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tigstenGroßmächtigstenundUnüberwindlichsten
Römischen KayserS/zu Hispanien/Hungarn/
undBdheimb Königs/ Ertz-Hertzogs zu Oester-
reich(^-̂ KOI/I Vl .Unsers allergnädigstenKay-
ser/ König/ Erb-Lands-Fürstens und Herrns/

Herrns höchste Frau Gemahlin die Allerdurchlcuchtigste Fürstin
und Frau >FrauLblk18HblXxi Römische
Kayserin/ zu Hispanien/ Hungarn und Böheimb Königin/Ertz-
Herzogin zu Oesterreich eine gebohrne Herzogin zu Braun-
schweig Lyneburg/ Unser Allergnädigste Kayserin/ Königin/ Erb-
Lands-Fürstin und Frau Frau ! nach siebenjährigen concinuirten
Scufftzen endlichen mit einer erwünschten Leibs-Frucht gnädiglich
gcscegnct/und durch Selbte den i z. April als am Oster Montag
zwischen6.und 7. Uhr Abends mit herfürbringung des vollkomm-
nisten Königlichen Erb-Printzrns ULOkOl - VI Ertz-Hertzogens
zu Oesterreich und PrintzenS von ^ Kurien/alle Oesterreichische
Erb -Königreich- und Landen erfreuen/mithin das umb ein Männ¬
liche Oesterreicherische 8uccclUon gehegte inständigste Anverlangeü
erfüllen lasten. Für solche höchste Gnad ist forderist zu GOtt aller¬
schuldigster Danck erstattet/ so dann auch nicht ermanglet wor¬
den/die hierüber in denen Gemüthern empfundene unverbergliche
Freude durch äußerliche Bezeigungcn am Tag zu geben/ masten
nicht nur jedwederes Orth in denen Erb-Königreich und Landen/
sondern fast jedwedcrö dem Ertz-Hauß Oesterreich treu-zugethaneS
Gemüth besondere Feyerlichkcit zu darthuung ihrer Freude ange-
stellrt. Gleichwie aber der Himmel selbst wegen so lang hinterbli-
bencn Oesterreicherischen 8uccclIioli die Anzeige gibct/ daß bein
anders Orth dann das glückseelige Wienn ein Geburts -Stadt
deren Kayser- und Königl. Oesterreichcrischen Erb -Printzen seyn
solle/so hat auch diesem der Freudenö-Bezeigung es allen andern
Orthcn bevor thun wollen/da Selbte ein wohl außgesinnte Schau-
Bühne bey Dero Bürgerlichen Zeughauß am Hof aufrichten/
dises mit sinnreichen Schrifften außzieren-vollkommift beleuchten/
und durch drey Nacht bey doppelten Trompeten- und Paucken-
Schall/Roth -und Meisten Wein rinnen/Gebratten -und Buche¬
nes dem Volck außwerffcn/ benebst wohl ansehnliche Lust- Feut
machen/und alle Zeichen einer unbeschreiblichen innerlichsten Freu¬
de am Tag geben lasten. Gleich wie nun aus diesem Seine Kay¬
ser- und Königl. Katholische Majestät der getreuesten Wienneri-
schen Burgcrschafft gegen Seinen Ertz-Hauß Oesterreich hegende
allerunterthänigste Devotion ^ seinen höchsten Wohlgefallen al-
> kr-
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kergnädigst ausgenommen/ also haben auch Sclbte Dero hierüber
geschöpffte allerhöchste Vergnügung nicht bergen/ sondern die ge¬
gen Dero Burgerschafft tragende besondere allerhöchste Zuneigung
auch allermüldigst bezeigen wollen/ da Selbte allergnädigst relol-
viret/ nicht so sehr dem Beyspill der Kayserl. und Lands-Fürstl.
Vorführer zu folge/ als aus eigen allergnädigsten Antrieb und
Wohlgefallen/ ermelt Wiennerifchen Burgerschafft ein Kayserl.
Haubt -und Frey-Schiessen halten / und zu dessen ergröfferenden
Herrlichkeit eine nahmhaffte8um,r >L Gelds allergnädigft anschaf¬
fen/und darreichen zu lassen. Zu welchen/ umb alle erforderliche
Veranstaltung vorzukehren/ Seine Kayserl. undKdnigl . Majest.
zu Dero Kayserlichen LommMrien den Hoch- und Wohlgebohr-
nen Herrn Johann sulium des Heil. Röm . Reichs Grafen zu
Hardegg/ Glatz? und Machland / obristen Erbschenck in Oester¬
reich und Truchsässen in Steyer / der Röm. Kayserl. und Kathol.
Majest . würcklichen Kämmerern/ Herrn der Herrschafft Stöttel-
dorff auf Juliusberg / Schmidg / Wolffpässing/ Rusbach / und
Pekerabstorffrc. rc. Dann den Wohlgebohrncn Herrn Johann
Jacob / Herrn von Kriechbaum/Frey - Herrn von Kirch-und
Höchenberg/ der Röm. Kayserl. Majest Kämmerern und N . Oe.
Vice - Stüdrhaltcrn rc. rc. allergnädigst benennet haben. Wie
nun diese sokhane Kayserl. Resolution dem Herrn Bürgermeister
Johann Lorentz Trunckh von Guttenbcrg / der Röm - Kayserl.
Majest . Rath hinkerbracht/ ist von diesem/ und einem löblichen
Wiennerifchen Stadt -Rath alsogleich verordnet/ und dem Stadt
Unter - Kammerer Herrn Adam Kaspar Gißman des Austern
Raths anbefohlen worden/daß ohne Anstand und Zeit Verlorst/
die Bürgerliche Schieß-Stadt vor dem Schotten -Thor neu reprm,
ret/die alteSchieß -Ständ nirdergeristen/Neue- wie nicht weniger
ein ansehnlicher tol. in Kupffer entworffener bedeckter Gang
aufgerichtet-und all erforderliches sowohl zur Beguemlich alsAn-
sehlichkeit mit vorgekehrer werden solle. Inzwischen da gleich er-
melter Massen die Einrichtung der Schicßstatt vorgenommen wur¬
de/ermanglrte man nicht/ dieses Kayserl. Schüssen durch an ge¬
wöhnlichen Orthen nemblich unter dem Päller -Thor und bey St.
Stephan beschehene Anschlagung nachfolgender Verkündigung
( so in einer vergoldeten Rahm mit oben auf zierlich gemahlenen
doppelten Adler cingefast wurde) kund zumachcn/ und zugleich so¬
wohl allhiefige/ als anderorkhige respeäivd Herren Schützen und
Schieß-Freund/umb solches Schiessen durch grössere Anzahl deren
Schützen desto herrlicher zumachett gebührend einzuladen.

^ ^ Ver-



jEmnach Zhro Römisch- Kayserliche, m Germanien
auch zu Hispanim / Hungarn / und Böheimb re. Königliche
Majestät / My .- Hertzog M Oesterreich r-c. Unser allergnä-
digster Herr Herr / wegm erfreulichster Geburt Dero Durch
leuchtigsterl Ertz-Heryogms L.LOkOr .O,Prmtzens M

rien re. unter andern offenbahren Freudens -Bezeugungen Dero getreuisten
Wiennerischen Burgerschafft ein exrra oräiMari Haubt Scheiben -Schiessen
geben zu lassen allergnädigst relol virt / und verordnet/ daß solches auf riechst-
rünfftigen Montag als dem2 i .ten diß Monaths ä^prembrib ausder allhiestg
Wiennerischen Bürgerlichen Schießstatt m der Alstergassen vor dem Schot¬
ten -Thor / seinem Anfang nehmen/ und einige Tag nach einander in
bester Ordnung comimüren solle; Als werden hiermit uwb solch Kayser!,
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Haubt -Schicssen desto herrlicher zu machen N . N . alle und jede hiesige au ch
anderorthige rechettive Herren Schützen/ Schieß -Freund und Liebhaber dl-
ses Ritterlichen Lxercirij , Hoch- und Niedrigen Stands darzue retpsctn,«
aehorsambst und dienst- fteundlich eingeladen/benebst denensewen nachricht¬
lich crindert / daß auf vorgcdachter hiesigen Bürgerlichen Schießstatt an
vbbestimtcn nechstfolgenden Montag nach einander die Scheiben ( deren jede
durchgehents von dem Schieß -Stand i zo. Schritt / oder Wienner -Ellcn
weit entfernet scyn wird ) neben einander aufgesteckct/ und nach tzr jedes
Rohr pr . 6. fl. abgeführten Leggcld/ mit jedwedercr gebrauchten Scherben-
Bichsen/ zwcy Renn -Schuß verrichtet/und der dritte gestochen werden solle;
Worden ein jeder Herr Schütz und Schieß - Freund wohl zubeobachten/
daß guter Ordnung willen / bey Betrettung des Schieß -Stands / derselbe
seinen Nahm und die Zahl des Rohrs / so er schießen will/ vorhcro nach voll¬
brachten Schuß abä/ob dieser Schwartz/oder Weiß/getroffen/oder gcfahlt
seyc/ den bey dem Stand daselbst anwesenden Schützen-Schreiber ordent¬
lich ansage und vormercken lasse. . - ^ .

Vercrs werden jeden Herm Schützen und Schieß -Freund / welcher mit
zweyen Röhren erscheinet/ Vier : der aber nur mit einen versehen/ nur Zwcy
Schuß zulegen/ und durchgehends abzuschicssen erlaubt/hingegen derjenige/
so mit zweyen Röhren versehen/ dahin gehalten scyn/ daß selbiger bey Ver¬
mehrung des Schusses alle mahl mit zweyen Röhren zugleich den Schieß-
Stand betrette/und auf solch hier vorgeschriebcne Art stme Schuß ordent¬
lich vollbringe. Das Beste/ die Cräntz - Ritter - Schlecker! - und Glucko-
wieauch die Erstcren Gewinneter bestehen in Silber von hohen Werth/
beyneben werden zz . schöne grosse Lltsncksrrs Fahnen / und darunter
8 .Lxrrs Haubt -Fahnen scyn. Von denen drey erstem Haubt -Besten oder
Kayser !. Vortln solle kein frembdcr für sich selbst anhcro kommender Herr
Schutz oder Schieß -Freund / einigen dergleichen zugewinnen oder zubegch-
ren beftigt/sondern mit desselben nachfolgenden änderten Gewinnet befrie¬
diget werden. Übrigens wird ein jedwedercr Herr Schütz oder Schieß-
Freund möglichstens/ Stands Gebühr nach bedienet/ auch bey all und jeden
rtwo wider Verhvffen / sich ereignenden Ungleichheit- oder Irrungen / der
allda verhanden- und gewöhnlicher Hanbt -Schützen Ordnung gemäß/ von
denen anwesenden Herren Lommillsrien und Schützen-Meistern/ alle ante
Außkunfft/ Vermittlung und Richtigkeit verschaffet werden ! Wornach sich
also jedermänniglich zu richten / hierbey auch in rechter Zeit beliebig zuer¬
scheinen wißen wirdet. Geschehen Wien » den r z. Monats -Tag Lexrembsr
Anno 4716.

Uber



cher sothane angeschlagene Verkünd -und Einladung/
thäten auch benebst die zwey verordnte Bürgerliche
Schützen-Meister/ Herr Joseph Hämerl/ und Herr
Kaspar Hollwein/aÜhicr hdcherer Ortden und beson¬

ders bey denen Höchen MEern und Luvalliern Persöhnlich die
geziemende Einladung verrichten/auch solche mittels an die Kay¬
serl. Regierend- und Verwittibte Majestäten/wie auch Ncu-ge-
bohrncn Ertz-Hertzogen und Ertz Herßoginnen allerunterthänigst
überreichenden Einladungs -Schreiben gelangen lassen; Worauf
Se . Majestäten die Regierend- und Verwittibte Kayserinnen/
dann auch die Allerdurchleuchtigsten Herrschafften durch eigens
abordncnde Lommillsrien für Sich schiessen zu lassen/ allergnä¬
digst lelolviret/ Sc . Kayserl. und Königl. Kathok. Majestät
Unser Allergnädigster Herr aber mit gnädigster Ausnehmung/
die Trost-rcichiste Hoffnung verspüren lassen/ daß Selbte mit
Dero allerhöchsten Persohn Selbst die Bürgerliche Schieß-Statt
beglückseeligen werden.

Umb nun auch zu Erhaltung guter Ordnung und Abthuung
aller entstehenden Irrungen nichts erwinden zulasscn/so wurden
von Gemeiner Stadt Wienn/ denen vorhin verordnet«« oi äinLri
Schützen LommMrien / Herrn Paul Schmuderer des Innern
Stadt -Raths 8cnio-,n, und Herrn Paul LeonhaMGümich/auch
des Innern Stadt -Raths / noch andere zwey von dielen löblichen
Mittel / als Herr Johann Khristian Neubaur / und Herr Joseph
Heinrich Antoni Schmuderer Lcljungirt.

Nicht weniger umb auch mit ordentlicher Vormerckung deren
sich anmeldenden Herrn Schützen in keinen Verstoß zukommen/
und die empfangende Leggelder( welches für jedes Rohr auf
sechs Gulden/ wie oben in der Verkünd- und Einladung gemeldet
gemachet worden) in Richtigkeit zu halten/ so seynd denen ober-
melten zweyen Herren Schützen-Meistern noch andere Schützen
als Herr Johann Georg Planck/des Auffern Raths/Herr Georg
Kayser/ Herr Johann Pruckmiller/ Gcheimber Raths -Ansager/
und Antoni Erhardt beygesetzet worden/ denen benebst Herr Mat¬
thias Joseph Fcichtenbcrger/ der Röm. Kayscrl. Majest . N . Oe.
Gcheimber Hof- Ooucchick und Tax Gegcnhandler/ und Herr
Stephan Joseph Mayr / N . Oe. Gcheimber Hof - Kantzley In-

haubtsächlich an die Hand gegangen/ da diese solche or¬
dentliche Schützen - Rollen verfasset/ daß die Vormerckung der

Her-
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Herren Schützen/ des bezahlten Leggeld und deren beschehenen
verschidenen Schüssen/ so Zusagen fast in einen Blatt in richtiger
Ordnung nach dem^ .IptiLbet zu ersehen gewesen.

Zur richtig Haltung deren vollbrachten Schüssen/ ist überall
Zwischen zweyen Schieß -Ständen zu einen aufgerichteten Tischl
ein besonderer Schützen-Schreiber/welche zu Vermeidung aller
Irrung von io . zu io . Schüssen die Zctl / von welchen Herren
Schützen die Schuß / und wie dieselbe vollbracht worden/ den
Ober-Schützen«Schreiber zur erforderlicher Vormerkung über¬
reichen sollen/ zu setzen veranlass worden.

Nebst solch gcinachten Anordnungen / unterließe auch Ge¬
meine Stadt nicht zu mehrern Ansehlichkeit/ alle Schießstatts-
Bediente/ als den oeäiiMi Zieler/ und 6. Gehülsten/6. Lauffern/
2 . Rohr - Träger « / wie auch 2 . Pritschcnmeister/gantz neu auf
eine besondere wohl- anstehende Art/in weiß und rother Färb
aüßkleiden/ ingleichen die bcy denen Schießstatts «Thören/ und
Schranckcn gebrauchte Wacht / wie auch die gel-abte Trommel-
Schläger/und Schallmey - Pfeiffer mit neuer Montur versehen
zulasten.

Inzwischen da ein- und anders zu sothanen Schiessen ermcl-
ter masten von Gemeiner Stadt veranstaltet/ und angeordnet
worden/ haben auch die hoch-ansehcntlichen Kayserliche Herrn
(üommWrien die eigens zuersinnen beliebte<üoncepr auf die
Schieß-Scheiben/ in Farben mit denen beygefügten Sinnreichen
Beyschrifften nachstehender masten entwerfen lassen.

Deren jeder man auch dir Außdeutung mit wenigen kürtzlich
beysügen wollen.
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ußdeutung/
Der

lücks

, -e an einer Daulen angekette
korcuna Met seine Keulung
haubtsächlich/aufdas beßändig

, . . wchrmdc Mhl - und Olücklich-
seyn des KG-Kaufes von Lestcrreich/ ancr-
wogcn ohne deme bcglaubct wird/ daß hvM-
gcdachtes Lrtz-Kauß biß zu Mnde der Welk
seyn/une in̂ luekundE ^ ude beßändig herr^
schm werde.

s Auß-
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Der
ieiben.

Ufdenen bekannten zweyen Säulen des
OLäitanischen ttercu1i8,als das Uralte
Ehren zeichen des Glor-würdigsten
Kaysers Paroliv . So eben Sr.Kay-
ftrl.und König!- Latholischen Majefl.

nickt nur wegen Gleichheit des Rahmens/Geschlechts,
und zugedigenen Lron Spanien, sondern auch Sieg,
reich eroberten Gegenk zugeeignet werden, ist das ge
crönte Spanische Thurn-Dappen zum Glucks-deuten-
den deichen außgesetzet worden. Worbey durch dem
mit der Lanken zueilenden Ritter andurch Sr. Kar>
strl.und König,.Lacher Wa,°st.A-u.gch°hm-nX°-
üigl. Erb Printzen verstehent, die bevorstehende Ret¬
tung Spaniens vorbedeucet wird.

Uußdeutung/
Der

lecker!-MDeiben.
Jese stellet HierôÎ p̂ isch vor, dem völlig

verdunckleten Mond, welcher mit Verstreu-
^^ _ ung der Türckischen Macht durch Sr.Kay¬

serlichen und Königlichen Latholischen Majestät bli¬
tzendes Siegs>Feur, seines Liechts völlig wird berau¬
bet, und gestürtzet werden.

WO
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ußdeutung/
Der

ran
K dieser ist Zusehen/ daß der
Ueg -prangende Wdler mit ei¬
ner rings umb belorberten Aon-
nen-Ulumen/den herabstrahlen¬

den Uoner -Ulih behertzt entgegen fliehe/ durch
Hessen Lmblemacische Wldung auf Dr.
Kayserl. und Wnigl .Matholischen Wajeffät
besitzende unabweichende Uestand-und Wapf-
ferkeit abgeziehlet wird.

Durch das unten sanfft ruhende Kind/
wird vorbedeutet/das mittels der erfreulichsten
Meburt des Ullerdurchleuchtigsten Uester-
reichischen Wrb-Urintzens/ dennen gesambten
DesterreicherischenDrbKönigreich und Wan¬
den/die allgemeine Wicherheit undWchützung
wider alle Weinde seye hergestellet worden.

'uß<



!kannt ist/ daß Nesterreich des
M. Mm . Michs Hertz ge¬

nannt werde/ so hat die von 1u-
x>iter in ein Achsen verwandlete

und geraubte^ Zenoris durch nichts beffers/
als durch Korfiellung eines durch die Mitten
in Aesterreich/ und allhiesigen Haubt - und
Keliäentz-Art / beschehene glücklichste Geburt
eines Erb -Kürstens/angestammt wordenen
Herßens/ die zu denselben tragende aller ver¬
pflichtete Liebe am Jag geben können. Wor-
nebst durch den Achsen/ als LuropL Zeichen
auch auf Sr . Kayserl. und Königl.Latholi-
schen Majestät Wahl -Zpruch/ Beständigkeit
und Ktärcke/ ein Absehung gemacht wird.
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ußdeutung/
Der

emi-DGeiöen.
efer Dcheiben Wnn -Uildung

hatte nicht nur zum Wttel-
Wchieß-Kiehl eine gute Antra¬
gung/ sondern benebst aus M.

-ayftrl. und Uönigl . Majestät seine beson¬
dere Meutung/ da durch den die Himmels -

egierungs-Bürde entworffen wird.

it dem in der Wiegen Achtungen-zer¬
reißenden Hercule wird vorgebildet/ daß der
Uesterreicherische Wrb-Winß ILO ? Ols ) ,
mit der angebohrnen Mterlichen Ktärcke
die Lrb -Königreich und Kunde vor allen
Minden sowohl beschützen/ als sanfftmüthig-
lich herschen werde.

D Benebenst
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MMßWEnebenst liesse man von Aurora Farben Taffet in beson-
derer- und aufder Bürgerlichen Schießstatt niemahlS
gesehenen Grösse zz . Fahnen/ oder LLmLirten / in
welchen auf einer die Kayserl. und König!./ auf der

andern Seiten aber die Ertz-Hertzogliche Wappen / nebst denN °.
zu welchen Gcwinneken jeder gehörig/eingedrucket/ die Stangen
wäre von außgefchnittener Bildhauer -Arbeit/ und roth angestri¬
chen/ an deren Spitz aber ein fein versilbertes Schild ! mit einen
zierlich durchgebrochenen doppelten Adler zu ersehen/ wsrvon die
Sieben etwas grösser geweste Haubt -Fahnen mit fein Silbern
Frantzen/durchaus umbfasset gewesen; Mit welchen sambtlichen
Fahnen oder LlkLnäLrken der Neu -gemachten Schießstatts -Gang
ansehentlich außzuzieren veranlast wurde.

Nicht Weniger wurdm bey allhiesigen)uk>cliren verschiedene
und meistcnthcils zu guten Gebrauch kommende Silber -Stuck
für die ersten Gewinnetcr außgenommen/welche allhier zu lpeci-
Lciren für unnöthig erachtet wird / weilen selbe in zu letzt anzie¬
hender Außtheilung deren Gewinneter beschrieben werden. In¬
dessen ist hier dannoch anzumercken/ daß erwehnte zu solchen
Haubt - Schieffen außgenommene Silberstuck in Werh über
-;c>oO. fl. betragen haben.

Und umb auch an der Gemüths -Erluftigung nichts erwinden
zulasten/so wurde nebst vierfachen klingenden Spill/auch ein Khor
von bkaurbois und kaZorren/ wie auch Iägerhorn bestellet;
Wie ingleichen zur Bedienung deren Herren Schützen mit einen
Glaß Wein zwey Oeäentz -Tisch in der Schießstatk aufgerichtet/
und sowohl von trefflichen Oesterrricher/als Außländischcn Wei¬
nen Vorsehung gemacht.

Zu öffentlicher Darstellung der schönen und kostbahren Sil¬
bernen Gewinnstuckcn/ hat man von aussen her bey dem Schü¬
tzenmeister-Tisch/ ein- mit in der Höhe ausgestellten doppelten
Adler/ zierliche machen lassen/ umb darauf zu jederman-
niglichcn ersehen/ in Zeit deö daurenten Schiessen die Silber-
stuck außstellen zu kdnnen/zwischen welchen bey dem Fenster auch
die kostbahren Kräntz vorgehenget wurden.

Nach diesen zu solchen Kayserl. Haubt -Schiessen gemachten
Vorbereittungen/ brache folgends der zu dessen Anfang aliergnä-
/ / digst
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digst bestimbtc Tag/ncmblich der 21. des Monats Septembers/
als der Fest-Tag des Heiligen Apostels und Evangelisten Matthaei
an/da die von Innern Stadt -Rath verordnet Herrn LommiK
Krim/Schützenmeister/und all andere hiesig Bürgerlich«und an¬
dere Schützen Nachmittag sich zeitlichm die Schießstatt verfüg¬
ten/und alldorten diehoch-ansehcntliche Kayserl. Herrn kiommik
Krim erwarteten/ auf deren Ankunfft diese mit voraußgestellten
wohl außgekleideten Schießstatts -Bedienten/in schöner Ordnung
sich rrmMten/ und Selbte unter klingenden Spillen mit gezie¬
menden Ehren-Bezeugungen empfingen/folglich in die Schießstatt
rinbegleiteten. Allwo Selbte den Erlag der Leggelder thaten/
und folglich zu diesen herrlichen Kayserl. Haubt -und Frey-Schies-
sen: Zumahlen Se . Kayserl- Majestät Unser allergnädigster Herr
Selbst die Bürgerliche Schießstatt mit Dero allerhöchsten Gegen¬
wart zubeehren/ und Dero Schuß zuverrichten allergnädigst vor¬
bedeuten lassen/ in Nahmen Sr . Kayserl. Majest . der Regieren¬
den Römischen Kayserin auf die eröffnet wordene Scheiben den
Anfang »nachten.

Zumahlen nun nebst denen von denen Verwittibten Kayser!.
Majestäten und Durchleuchtigstm Ertz-Hertzoginnen abgeordne-
tcn Herrn Lommiikrien nicht nur alle allhiesige/ sondern viel
andere Geist- und Weltliche hohe Standes Persohnen/ Printzen/
Fürsten/ Anilin und O v̂Mer mitzuschieffen gnädiges Belieben
getragen/ benebst auch viel frembde Schützen von »veitentlegenen
Orten sich eingefunden/ also ist leichtlich zu erachten/was für
ein grosse Anzahl deren Herren Schützen und Schieß-Freunden
zusammen gekommen seye/ und was das Leggeld/ da auf jedes
Rohr 6. fl. geschlagen/ und für vier Rohr zu legen erlaubet wor¬
den/ für eine grosse Geld 8ummam außgetragcn habe. Umb
nun zu Verrichtung deren Rmn -Schüssen alle Beförderung bey-
zutragen/sowurden Anfangs auf denen erstem Schieß Ständen
vier Renn -Scheibcn außgestecket. Auf den fünfften Stand bliebe
beständig das Schleckerl/ wie nicht weniger auf den sechst und
letzten Stand die Glücks-Scheiben/ und wurde auf gleich ersagte
Glücks-Scheiben/ für jeden Schuß ein Siebcnzehner/ auf das
Schleckerl aber vier und drcyffig Kreutzer gelegt/ auch zu deren
Schüssen Vormerckung ein eigener Stand -Schreiber gehalten.

Wie
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>Ie nun von denen Schützen trefflich gut geschossen

wurde/also hatten die klingende Spill/so bey jedwe¬
dem Schwach»Schuß gerühret wurden/ wie nicht

—weniger  die Aichler mit Herumbspring- und Anzei¬
gung deren Kreiß- und Schwartz-Schüssen gnug zu thun/ wie
dann die in der Höhe der Schießstatt ausgestellte Iägerhorn/ » -mc-
bois und sich ohne Üntcrlaß/zu Erfreuung deren Schützen
und Schieß-Freunden Gemüther lustig hören ließen.

Und als durch zwey Tägc ein Theil deren Herren Schützen
ihre RenmSchüß vollbracht/ so wurden am dritten und vierdten
Stand die Renn-Scheiben abgenommen/und an deren Statt die
Stech-Scheiben ausgestellt/da hierauf auf allergnädigsten Be-
felch auch von denen Kayserl. Herren dommiLrien zuschiejsen
angcfangen/ mithin in ein-und andern von denen Herren Schü¬
tzen befürderlich commmret wurde.

Beforderist aber hatten die Herrn Schützen ein besonders
Belieben/ zwischen denen Renn- und Stech-Schüßen auf die
Glücks-Scheiben zu schießen/ da sich die mehristen umb gewiß
zum Außstechen des Glücks gelangen zu können/ dahin beflissen/
alle numeros oder schwache Flecke zu treffen/ ja cs waren etliche
Herren Schützen/ die alle rmmeroz oder schwache Fleck zwey und
drey mahl getroffen/ mithin sich mehrere Schuß auf die GlückS-
Außstechung erworben haben.

Indeme also biß Sambstags sothanes Schiessen cominuirt
wurde/ so ließen sich Se. Kayserl. und Kdnigl. Lathol. Majestät
allergnädigst gefallen/ die Bürgerliche Schießstatt mit Dero aller¬
höchsten Gegenwart zubeehren/ und nach vollenden Mittagmahl
zeitlich in Begleittung Sr .ExcellmtzDero würcklichen Geheimben
Raths und Obristen-Stallmeister/ Herrn Michael Johann/ des
Heil.Röm.Reichs Erb-Schenckenö Grafen von Althan/Rittern
des Goldenen Fluß/ in einer Landauer(Ule mit gewöhnlichen
Gefolg deren dazumahl in Dienst-gestandenen Kammer-Herrn da¬
hin abzufahren/ da Selbte von dem angewestcn Hoch-Adrlichen
Herrn Schützen sowohl/ als von Herrn Bürgermeister und dem
gantzen Stadt-Rath/ wie auch gesambten allhiesig- Bürgerlichen
und andern Herrn Schützen mit aüerunterthänigster Oevorion
unter Schall der Iägerhorn und klingenden Spill empfangen
wurde; Worauf Se.Kayferl. und Kdnigl.Majest. alsogleich den

Erlag
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Erlag deren Leggelder selbst zuthun/ sodann Dero eintzig zustän¬
dige Frey-Büxen abzurenngn belieben getragen/ welche so gut ge¬
lungen/ daß die Aichler ihre Freuden- Spring zumachen/ die
Trommeln rühren zu lasten/mithin einen guten Schwartz-Schuß
anzuzeigen das Glück hatten ; In welchen Renn -Schüssen also
trefflich fortgesctzet wurde/ daß allerhöchst gedachte Se ..Kayserl.
und Königl. Majest . unter 6. nacheinander verrichten Schüssen
zu eigenen allergnädigstcn Vergnügen / und bcforderist deren an¬
wesenden unbeschreiblichen Frolocken fünffmahl schwartz getroffen/
mithin sich zu einen doppelten Krantz-Schützen gemacht haben.

Gleich wie übrigens biß anhero täglich mehrere Neue Herrn
Schützen sich angemeldct/und ihr Leggeld bezahlet haben/also
hat man beschlossen/ umb in sothanen Schießen in ein- und an¬
dern Tag zu dem endlichen gelangen zu können/einige anmeldente
Herrn Schützen nicht mehr zu diesen Schüssen gelangen zu lassen.

Wer aber in diesen Haubt -Schiessen entweders selbst mit ge¬
schossen/ oder durch andere Schiessen lassen/ und was für eine
Anzahl deren rctpLüHvd Herren Schützen und Schieß-Freundm
sich hierbey eingefunden haben ?Ist aus nachfolgender Verzeich-
nus zuersehen. In welcher man mit Vorsetzung deren Regie¬
rend- und Verwittibten Kayserlich- und Königlichen Maje¬
stäten/ des Ncu -gebohrnen Ertz-Hertzog/wie auch Lrtz-Hertzo-
ginnen/ dann deren abgeordneten rcipLÄivd Kayserl. und Ertzr
Hcrtzoglichen Herren/ Herren LommMnen / anfangs in einen
^lph -rkec die Geist-und Weltliche hohe Stands -Persohnen folg¬
lich in einen andern die übrige rclheÄivd Herrn Schü¬
tzen und Schieß'Freunde anmercken wollen.



dem Persohnen so in diesen Kayser!. Aaubt-
und Frey>Schiessen selbst mit geschossen/

oder für sich schiessen lassen.

ihre Uöm. Kayser!, und König!. HaLhol.
Majestät.

Unser Allergnädigster Herr/ Herr. Selbst in Ab
lerhöchster Persohn.

Ähre Majestät die Regierende Wömische
Kayserin.

Durch Dero abgeordnete OommiLrien.
ierrn^ulium Grafen zu Hardegg/

Und

MM Baron Johann Jacoben Frey '. Herrn von
^riechbaum/ Vice-Statthaltern.

» e
hre Majestät die Uerwittibte Wömische

Kayserin/ L.1eonora
l ^ erctiA.

Durch Dero LommiUrium.
lerrn/

Frey'Herrn von Oülei8»Dero Obrist-Silber -Lam»
mern-

Khre
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Kre Majestät die Werwittibte Römische
Wayserin̂ ilkelrnina

Durch Dero abgeordnetm OmmMrwm.
:erm Frantz Willhelm Grafen zu Salm Dero

Oöristen Stallmeistern.

erßog I-eo-hre Durchleucht,.
pold öcc. §cc.

Durch
Ihre Wayserl. Majest. Dero Werrn Nattern.

Dann

Herrn Grafen von Mchan/ Kayserl.Obristen Stall¬
meistern.

Herrn Grafen zu Hardegg.
Und '

Herrn Baron von Kriechbaum,

ihre Durchleucht Lrtz - Mrhogin Claris
lolepliu.

Durch Dero abgeordnetm LommMrium.
Herr Leopold Grafen von Kuffstein.

hre Durchleucht Wrtz-Uerßogin

Durch Dero ('ommillürium.
Herrn Larl Joseptz Grafen von Lamberg.

Uhre
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hre Kurchleucht Lrß - Gertzogin^ laria

Durch Dero Lommigärium.
Herrn Leopold Grafen Palfij.

hro Durchleucht Lrtz - Mertzogin
^lLZärrlena.

Durch Dero dommMrium.
Herr Felix Ernst Grafen von Mollark.

Kayser!. Derrn Herrn (üommillarij.
Herr Johann 7uUu8 Graf zu Hardegg/ Röm.

Kayferl. Wajest. würcklicher Lammerer.

Herr Johann Jacob Frey >Herr von Kriechbaum/
Röm . Kayserl. Majestät Lammerer und Vice Statt¬
halter. ,
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M-und eltliK We
ersehnen.

tands-

Von Klthann Werr MrafMichael UohannMöm.
Wayserl.Majest.würcklicher Geheimber̂Rakh/
und ObristerMtallmeister-

Von H.ver8ber§, Wm Wrst Weinrich.

8 .
Von Urandiß Werr Braf Urmitz Uacob/ Uöm.
H Wayserl. Majest. würcklicher Kämmerer / und

N .Oe.Regiments-Rath.
Von 8or1c8ckL Werr Lm'on.

O
Weil.WeutzWerrWbbtOsraräu8,N .O.Uerordneter.

v
Von Mierrichstein Herr Graf ^ mon , Röm. Kayser!.

Majest.würcklicher Lammerer.
8, vorotkea Herr Probst 8erckingnöu8.

8 - ,
Von Mckevoirr Herr Graf Wentzl^ .äriun, Röm.

Kayser!. Majestät würcklicher Lammerer/ und
A . Oe. Regiments-Rath und Werordneter.

k O.
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Von Oi1Iei8 Herr Laron Kayserl. Lammerer/ und
Ihro Majest. Kayserin Lleonorss Obrist̂ Sil»
ber̂ Lammerer.

tt.
Von Hannover Ihre Mrchleuchk Merr Mintz

Maximilian.
Von Warrach Herr Graf ^ lo^s kaymunö , Röm.

Kayserl. Majest. würcklicher Geheimber Rath
und LandMarschall.

Von Warrach Merr BrafMerdinand / Uöm .May»
serl. Majest. Lammerer.

Von Wochenfeld Werr Braf IZnatius, Uöm -May»
serl. Majest .würcklicher Lammerer.

Wertzogenburg Herr Probst Ouilielmus.
Von Wochburg Herr Graf Dominica , M . Wc.

Regiments'Rath. I.
Von 8t . Mian Werr Braf Johann Albrecht/ Röm.

Kayserl. Majest. würcklicher Uammerer und
Wbrist' Malckenmeister.

L.
Von Mollonitsch Werr Mürst Wigmund/ Bischoff

allhier zu Wienn.
Von Mevenhiller Werr BrafMgmund Mriederich/

-öm.Mayserl. Majestät würcklicher Neheim
ber«Rath und Statthalter.

Von Minßky Werr BrafMrantz Merdinand/Röm.
Kayserl.



Kayserl. Majest.würcklicher Geheimber-Rath/
und König!.Böheimbl.Lantzler.

Von Muffstein Herr Graf Ehrgott/ Röm.Kayserl.
Majest.würcklicher Lammerer.

Von Mollobrat Herr Graf Ferdinand.
Von Kuffstein Herr Graf Leopold/ Röm-Kayserl'

Majestät würcklicher Lammerer undN.Oe.
Land-Rechts Beysitzer.

Von Kuniz Herr Johann Ludwig/Frey-Herr2?.Oe.
Land-Rechts-Beysitzer.

Von Klein Herr Johann Frey-Herr.
O

Von Liechtenstein Herr Fürst ^mon klorign,Röm.
Kayser!.Majest. würcklicher Geheimber-Rath
und Obrist-Hofmeister.

Von Liechtenstein Werr Dürft Warkman/Römisch-
Kayserl. Majest.Obrist-Hofund Land-Jäger¬
meister.

Von Uobkowitz Herr Fürst Philipp/ Hertzog zu
Sagan.

Von Wamberg/ Herr Larl Joseph/ Röm-Wayferl.
Majest.würcklicher Lammerer undÄ.Oe.Re¬
giments Rath.

M
Wölck Werr Wbbt Lertlrol<lu8.
Oe klonte 8errato Herr Abbk̂ ntoniu8.
Von Mollart Herr GrafFelix Ernst/Röm.Kayferl.

Maj,
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Maj würcklicher Lammerer und Obrist Silber»
Lammerer. »

0 .
Von Oropeiä Herr Graf Vincenra, Röm . Kayferl.

Majest. würcklicher Lammerer und Ritter des
Gulden Blustes.

Von Ved Herr Graf Johann Christoph/ Röm.
Kayserl. Majest. Lammerer und A. Oe. Re»
gimentsRath.

p

Von ? a!6j Herr GrafLeopold/Röm . Kayferl. Maj.
würcklicher Lammerer.

Nernegg Herr Probst ^ .mbrolius.
Von Porcia Herr Fürst plannibal ^ Ipdon8>
Von Uergen Herr GrafIoseph.
Von Uroßkau Herr Graf Erdman/Röm .Kayserl.

Majest.würcklicherL ammerer.

p.
Von Mappach Herr Carl Ernst/ der Röm. Mayserl.

Majeft . würcklicher Lammerer/ und Vice-
Stakt »Lomm .enckarit allhier.

Von Mosenberg Werr Wraf Wolffgang Digmund/
Röm . Kayscrl-Mastst .würcklicher Lammerer.

Von Muessenstein Herr Leopold Frey»Herr A . Oe.
Regiments»Rath.

Von Missenfehls Herr Frantz Frey»Herr Röm -Kavf.
Mai -A.Oe. Land»Rechts»Beysttzer-

8.



Von Wchwartzenberg Herr Fürst Adam Frantz/
Römischen Kayserlichen Majestät würckli-
cher Geheimber-Rath und Obrist-Hof Mar-
schall.

Von Malm Herr Graf Frantz Wilhelm/ Röm. Kay-
serl. Majest . würcklicher Geheimber-Rath/und
Ihrer Majest. der Kayserin ^ .waliE Obrist-
Stallmeister.

Von Wchlick Werr Braf Weopold/ Römischen
Kayserlichen Majestät würcklicher Geheim-
ber - Rath und König!. Böhmischer Obrist-
Lantzler.

Wchotten Herr Abbt Orolus , N. Oe. Verordneker.
Von Wchönborn Werr WrafK iedrich Mark/ Röm.

Kayser!. Majest. würcklicher Meheimber-Rath
und Reichs»Hof Vice-Lautzler.

Von Winzendorff Herr Graf Philipp Ludwig/ Röm.
Kayser!. Majest. würcklicher Geheimber-Rath
und Obrist-HofLantzler.

Von Winzendorff Herr Graf Rudolph/ Röm . Kay¬
ser!. Majest. würcklicher Gehelmber-Rath und
Obrist-Lammerer.

Von 8teIK Herr Graf Rochus/ Röm .Kayserl.Ma¬
jest.Geheimber-Rath.

Von 8r^ rum Herr Graf.
Von Uteinburg Herr Laron.
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Von Murn Herrn Graf ^ .nton Llaris, Uöm.
Kayser!. Majest. Lammerer.

Von Waffenberg Merr Rar !Joseph/ Frey-Herr.
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Übrige Kren Wchüßen.

Von Allonguten Andreas/ N.Oe. Buchhaltern Reith-
OKcier.

Ampruck Wilhelm/Kayserl. Gold-Arbeiter.
^lio Donar. Bürgerlicher Maurermeister.

8 .
Von Lmnctti Johann/ der Regierenden Röm. Kayscrl.

Majest.Geheimber-Kammer-Zahlmeister.
>Baumeister Frantz lAnatiub, U O.
Bruckmiller Johann/ Kayserl. Geheimber Raths-Thür-

Hütter.
Buchhauer Martin/Kayserl.Hof-Gold-Arbeiter.
Brechlmacher Andreas/Büchsenmacher Gefell.
Baader Johann/ Gräst. Dietrichsteinischer Hofmeister.

Herr -lBreikcnaicher Frantz/Raths-Verwandter zu Neustatt.
Buchhof Antonius/ LoüicitÄor allhier.
Beth/ Peter/ Tischler zu Währing.

O
Oceraclea Peter Sylvester/HofbefreydterBildhauer allhier.
Ltiini Frantz Karl/ Handlungs Sohn.
Aloßncr Sebastian/ Büchsenspanner bey( Titl.) Herr

Grafen Ehrgott von Kuffftein.
l)

Daller Ulrich/ Hofbefrcydter Schneidermeister.
Dapper Matthias Bürgerlicher Büchsenmacher allhier.
Dampauer Matthias/Jäger bey Jhro Lxecllenr den

Hungarischcn kaieermo.
vArio Peter/ Kayserl. Jäger zu Jntzerstorff.
Keißbacher Frantz Handlsman zu Stockerau.

Dischen-
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'Dischendorffer Antonius/ zu Stockerau.
OupLhuier Llauäiuz, Kayserlicher Hof-Kriegs-Raths

/^ enk.
Dubuzky Michael Hungarischer Edelman.
Dreschy Johann Kayserl. Jäger zu Dornbach.

L ^ ^
Von Enzingen Johann/ Kayserl. Lrüncr-und Pulver«

IulpcÄor.
Von Enzingen IZnatius.
Eberhard Frantz/ Kayserl.Reichs-Hof-Aantzley-IngroOK.
Erhard Antonius Bugerlicher Schwerdfeger allhier.
Erhard Michael/ Bürgerlicher Würth allhier.
Ebrlein von Rittersheimb Joseph/von der Neustatt.
Eckhard Bernhard Johann/ Holländischer Handlsman.
Eytlsperger Rochus/ Bürgerlicher Fleischhacker.
Empel Thomas/Bürgerlicher Tafeldccker allhier.

Herr 4Eberl Georg/ Büchsenmacher Gesell allhier.

Feichtenberger Matthias Joseph/ Römisch. Kaysel.Maj.
N . Oe. Geheimber Hof «Loncixitt und Tax -Gegen-
handler.

Freneau Johann Noe/Kayserl. Niederlags-Verwandter
und Wechßler allhier.

Fehr Jacob Niederlags-Verwandter allhier.
Fölckenhauer Johann/ Bürgerlicher Handclsman zu

Neustatt.
Friz Ferdinand/ Büchsenspanner bcy Herrn Obrist-Jä¬

germeister Fürsten Hartman von Liechtenstein.
Fritsch Matthias/ Raths-Versandter zu Nicolspurg.
Fidler Christoph/ Kayserl.Leib-Ouarckc-Trabant.
Fraß von Fridenfeld Johann.
Fasching Joseph/ Bürgerlicher Seiffensieder zu Neustatt.
Felder Adam/ Kayserl.Loncrolor-Schreiber.
Felß Lorentz/ Niederlags-Verwandter.

From
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From Abraham/ Spitlmeister zu Klosterneuburg.
Fricker Nicolaus/ Grafl.Hardeggischer Büchsenspanner.
Feuchtinger Joseph/ Graft Kuffsteinischer Jäger.

6 .
Von 6uäcnu8, Khur Maintzischer ksliclent.
Gißman Adam Kaspar/ des Austern Raths und Stadt-

Unter-Kammerer allhier.
Götterstorffer Johann/ Königs Böhmisch. Hof-Kantzley-

In^rolick.
Von Grabenfeld Johann Ferdinand/ N.O.. Geheimber-

HoftKantzley InAroliü. -»- -
Geibinger Johann Elias/ Bürgerlicher Gold- Arbeiter

allhier.
Grim Johann KgpM,8ecrctari beySr.Hxccllcnr Herrn

HoftKammer-krscliclenten Grafen von Walsceg.
Glöckler Johann/HoftBefreydter Schneidermeister allhier.
Gosch Khristian/ Armen Hauß Ubergeher.

Herr -iGretzl Leopold/ Gemeiner Stadt Wienu Mauth-Auf¬
schlags-Beambter.

Grauppe Khristian/ Bürgerlicher Mahler allhier.
Gagg Leopold/ Rendschreiber zu Klosterneuburg.
Gstöttner Leopold/Bürgerlicher Eyscnhandler zu Tulln.
>6rülo Sebastian/ Bürgerlicher Würth allhier.
Gifftschitz Veit/ OberMieden-Knecht in Kayftrl.Ricden-

Hauß.
Greiner Joseph/ Ricdenknecht-
Graß Lorentz/ Schulmeister zu Währing.
Göggl Johann Michael/ Burger zu Klosterneuburg.
Gregor Kilian/ Graf Kuffsteinischer Hofmeister.

. D-k

Von Henckeln Johann Konrad/ Kayserl. Rath und des
Innern Stadt-Raths allhier.

Von Henckeln Johann Lorentz/ der Junge.
Hüttner Zacharias U.O. und Vice-Stadt-Schreiber

allhier.
H Hamerl
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cHämerl Joseph/ Bürgerlicher Bürchsenmacher und Ober-
l Schützenmeister allhier.
!Hollwein Kaspar/ Bürgerlicher Gold- Arbeiter und Un¬

terschützenmeister.
Heil Frantz/ N . Oe.Landschaffts Raith -OKcier.
Haßlmayr Joseph /cmanuenüs Hey Herrn keLrenüari

von Imbsen.
Hampl Matthias Anton / Fürst Lobkowitzischer Hof¬

meister.
Hörtz Albrecht Bürgerlicher Büchsen- Schiffter allhier.
Hdckner Jacob / Kayser!. Jäger.
Hettler Zoseph Kayserl. Jäger-
Herbst Johann Friedlich / Kayserl. Jäger.
Holtzer Michael/ Bürgerlicher Eyßler zu Stockerau.
Hötzl Frantz Michael/ Bürgerlicher Seiffensieder.
Helffricht Johann Burger zu Prespurg.
Heintz Frantz/ Büchsenmacher Gesell.
Hofman Johann Rudolph / gewester Courier unterm Bar-

z lettischen Dragoner Regiment.
Hochholtzer Sebastian / Bürgerlicher Büchsenmacher zu

Stockerau.
Hdltzl Kaspar/ Gräfl . Enckevoirtischer Verwalter.
Hillebrand Andreas Elias / Kayser!. Stadt -Gerichts-

Beysitzer allhier.

I
Von Zsendick Johann / Röm . Kayserl. Majest. Geheim-

ber Kammer-Zahlmeister.
Inger ! Johann / Bürgerlicher Breumeister.
Zannotte Gottlieb/ Hofbefreydter Schlossermeister.
Zeltsch Frantz Forstmeister zu Nicolspurg.
Zapert Frantz/Kayser!. Khög-Aufseher zu Attakring.

Von Keller Anno Heinreich Röm. Kayser!. Maj . Hof-
; Kamnier-Rath.
Kayser Georg/ Burger !. Büchsenmacher allhier.

Von
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Von der Kling Johann Friedrich/ Kayser!. Haubt -Mauth

Gegenhandler.
Kirtenhofer Joseph/ Kayser!. Geheimher-Raths -Thür-

Hüter ^ ÜjUNÄ.
Kremel Zacharias / Bürgerlicher Zeugschmid allhier.
Kanischbaucr Johann / Kayser!. Kammer Gold-Arbeiter.
Koch Jacob/Bürgerlicher Büchsenmacher allhier.
Kallprunner Johann / Bürgerlicher Würth zu Thulln.
Knapp Johann Georg/ Jäger zu Nicolspurg.
Kollbeck Jacob / Schützen-Fendrich zu Prespurg.
Kollwisser Joseph/ Kayser!. Jäger zu Meydling.
König Jsaac / gewester Mauthner zu Neudorff.
Krakowizer Peter/Gräfl . Enckevoirtischcr Stallmeister.

L..
Leydker von Weidburg Ignatius.
Lehner Joseph/ bcy Herrn Grafen Leopold von Kuffstein

Kammerdiener.
Lampe Martin / Kayscrl. Hof-Buchhalterey InZroliK.
I êbl 1.0vis, Kayserl. Hof - Zeitvertreiber/ und oickmLri

^ Brütschenmeister in der Kayscrl. Schieß-
statt.

Lampel Friderich Breumeister zu Schwechhat.
Lackner Johann/Büchsenmacher Gesell allhier.
Langhof Johann/von Praag.
Loth Matthias / Mahler allhier.
Leyd Johann Georg/ Kayserl. Junger Jäger.

Von Mayrn Johann Andreas / Kayserlicher Wechßler
allhier.

Meyer Johann Georg/ Kayserl. Reichs - Hof -Kantzley
- InZrollll.

Mayr Stephan Joseph/ N . Oe. Hof-Kantzley InArolick.
Meyer Felix/ Bürgerlicher Büchsenmacher allhier.
Meyer Johann/Bürgerlicher Kupfferschmid zu Prespurg.

Mayr-
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Mayrhofer/ ^ §enr.
Meckl Johann Gottfried/ LcneLciat imTeutschen Hauß.
Meckl Johann Georg/Bürgerlicher Schwerdfeger allhier-
Mitteregger Matthias / Stadt -Richter zu Tulln.
Uoniux Martin , ^ luiicus bey Ihrer 1/mincnL Herrn

Ö-Urinalen von Sachsen-Zeitz.
Mändl Leopold/ Burgerl . Wagner zu Klosterneuburg.
Möltsch Frantz / Gräflich Enckevoirtischer Büchsen¬

spanner.

X.
Neupaur Ahristian / des Jnnnern Stadt -Raths/und

Stadt -Haubtman allhier.
Neudlinger Paul / Gräfl. Rappachischer Kammerdiener.
Nammensbach Joseph Anton.

Herr-!Otto Johann Georg/ Kayserl. Jäger zu Azkerstorff.

Von Panzer Wolffgang Philipp / Fürst!. Schwartzm-
bergischer Rath.

Peschl Johann Sebastian / aus Schlesien.
Paminger Augustin/ Z. U . I..
Planckh Johann Georg/ des Austern Raths allhier.
Pach Johann / Bürgerlicher Tafeldecker allhier.
Posch Khristoph/ Bürgerlicher Steinschleiffer.
Posch Heinrich/ Mahler allhier.
Pockh Adam/ Burgerl . Huffschmid zu Klosterneuburg.
Perl Johann / Burger !. Hafnermeister allhier.
piLni Karl/ Kayser!. Ober-Riedenmeister.
Paar Stephan / Jhro Durch !. Ertz-Hertzogin^ mslise

Büchsenspanner.
Posch Karl / Diamand Steinschleiffer.

Mchler Johann / Graf Enckevoirtischer Jager.
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Qualeck Joseph/ Büchsenmacher Gesell allhier.
k

Von Regenthall/Röm. Kayserl.Majcst. Ober-Bereiter.
Rappan Frantz/ Gräfl. Traumscher Hofmeister.
Reiner Wolff/ Burgerl. Ziegel-Versilberer allhier.
Riedl Michael/ Burger und Baader zu Mödling.
Rudolph Valentin/ Bürgerlicher Büchsenmacher zu

Thulln.
Reitter Anton/ Mahler allhier.
Recknagl Jacob/ Büchsenschiffter Gesell allhier.
Resch Andreas/ Burgerl. Schuhemacher zu Stockerau.

8.
Schmudmr Joseph/ des Innern Stadt-Raths.
Von Simschen Matthias borconar,Kayser!. Hof-Buch«
, haltcrey-Raith-Rath und Wald-Ambts-^ämlm-
! ür t̂or.
Scherer Georg/ N.Oe.GeheiMber Hof-KantzleyInZroliK.
Staudigl Johann Georg.
Schlager Ferdinand/ Kayser!.Zeugs Zahl-AmbtsLäss,er.
Don Lcollsri Valentin, Hauptmann unter der Kayser!.

MW. ^ ^
Schußbeck Kayser!. Hof- Kriegs- Raths-

Sprenger Ulrich/ Stadt-Richter zu Unsprugg. ^
Schmid Johann/ Bürgerlicher Aelt-Schneider aüyier.
8c-mecri Johann/ Kayserl. Kammer-Bildhauer.
Sauer Leonhardt/ des Auffern Raths/ und Gemeiner

Stadt Zimmermeister allhier.
Salamon Johann Michael/ Bürgerlicher Bier-Würth

allhier.
Schumbßky Johann/ Ihrer Durch!.Ertz-Hertzogin Ell-

sabeth Büchsenspanner.
I Schwartz



4HZc ;4 ) Z<̂
'Schwartz Johann/ Georg Pfarrer zuSchwechhat.
Spießhofer Paul/ Bürgerlicher Diamantschneider.
Steindl Johann/bey Ihrer Lxccücnr, HermObrist-

Stallmeister/ Büchsenspanner.
Scheiß Johann/ Burgerl. Gold-Arbeiter allhicr.
Sperger Joseph/ Burgcrl. Seiffensiedcr zu Neustatt.
Schiffer Johann/ Burgerl. Büchsenmacher zu Neustatt.
Stinus Johann Jobst/Uhrmacher zu Neustatt.
Steindl Ferdinand.
8-lrrori Frantz/ Handlungs Bedienter allhier.
Sigmund Ferdinand/ Raths-Verwandter zu Thulln.
Schittenwein Johann Michael/ Burger zu Stockerau.
Stöttinger Joseph/ ^luücus zu Stockcrau.
Schlögel Johann Georg/ Bürgerlicher Würth zu Klo¬

sterneuburg. «:
Stanggastinger Michael/ bey Ihrer TxceUcnr Herr

Reichsr Vice- Kantzler Grafen von Schönborn
Bedienter.

Herr -!Stingel Michael/ Gräfl. Enckevoirtischer Bedienter.
Schildter Johann/ Kayserl. Jäger.

D
Trunck von Guttenberg/ Röm. Kayserl. Majest. Rath

und Bürgermeister.
Von Thalheim Frantz Andre/Reichs-Ritter/und der

Röm. Kaystrl. Majest. Obrist-Hof-und Land-Zä-
ger-Ambtö-8ccrctLriu8.

Till Ahristoph Ernst/ Gemeiner Stadt Wienn Lx-

Wenighofer Johann Frantz/ Röm. Kayserl. Majestät
Rath/ und des Innern Stadt - Raths allhier
Lenior.

Von Wallstorff Khristian Friedrich/ Kayserl.Niederlags-
Verwandter allhier.

Weyrer
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Weyrcr Frantz/ Ihrer Majest . der Regierenden Röm.Kay,
serin Büchsenspanner.

Weyrer Wilhelm/Bürger !. Büchsenmacher zu Braunau.
Weigl Andreas / Bürgerlicher Würth allhicr.
Weiß Benedict/ Burger und Thurner zu Thulln.
Weissengruber Matthias / Burger zu Baaden.
Wald Martin / Fürst Hartman Liechtensteinischer Jäger-

Hornist.
Witt Peter / N . Oe. Hof-Buchhalterey InZrolN.
Wettman Johann Georg/ Burger zu Klosterneuburg.

2
Zellner Kaspar/ Kayserl. Büchsenspanner.
Zellner Joseph / Büchsenmacher Gesell allhier.
Jenner Andreas / Büchsenmacher Gesell allhier.
.Zinßmeister Jacob/ Bierbreuer zu Prespurg.
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lß dieser Vorgesetzten Verzeichnus / wird also der Le»
ser die Herrlich»und Ansehlichkeit sothancn Kayserl.
Haubt -Schiessens gnugsamb abnehmen/ underach»
ten können/ was für ein Freude es jedwedem Schü¬

tzen müsse gewesen scyn/ die allerhöchste Gnad gehabt zu haben/
nebst denen Höchen Staüds -Persohnen mit Lr . Kayscrl. und Kö»
nigl. Majest. dem allergnadigsten Lands-Fürsten selbst mitschiesscn
zu können/beforderist da Selbte des Montags darauf wicdcrumb
Nachmittag zeitlich alldahin zu kommen/und theils einige Stech»
Schuß zu vollbringen/ theils aber auch auf d e Glücks-und
Schleckerl-Scheiben/ auf deren erste fast alle numeri oder Flöck/
nicht weniger das kleine Schlecker! auch vielmahl getroffen wurde/
und also mit sothancn Schüssen abermahl biß Abend sich vergnüg»
lichst zu äjvcruren allergnädigstes Belieben trugen.

Worbey rühmlichst anzumercken kommet/ daß/ obschon vor»
hin einige Schuß in dritt»und andern Kreysen von Sr . Kayserl.
und König!. Majest . gut angebracht worden/ diesen Tag
gleich allerhöchst crwehnt Sr . Kayserl. Majest . auf einer von de»
nen zu Abends abgenommencn Stech-Scheiben den besten Schuß
behalten; So auf sothancr Scheiben nachgehendö mit Goldenen
Buchstaben angemerckct/ sodann diese Scheiben zur Gedächtnus
und jcdermanniglichen ersehen/in der Schießstatt aufgemachet
worden.

Ohneracht nun also durch gantzeracht Täge sowohlVor»alS
Nachmittg die Herrn Schützen das Schüssen in guter Ordnung
und mit jedcrmans Vergnügen ohnnachläßlich continuirtm / so
hatte es dannoch/allermassen 108Z.Rohr geleget worden/daöAn«
sehen nicht/ daß es vor ein- und andern Tagen wurde können zu
ende gebracht werden; Man hat also zu der Sach Beförderung/
den Ruff durch die Pritschenmeister thun zulassen für nothwendig
befunden/ daß jeder Schütz seine Renn -Schuß des andern Tags/
umb zu Absteckung der Ritter »Krantz»und Glücks-Scheiben den
Raum und Platz zu überkommen/ so gewißlichen vollbringen/
als in widrigen ohne Annehmung einer Entschuldigung die Renn¬
scheiben abgenommen/ und die hierauf nicht vollbrachte Schuß
verfallen seyn sollen; wordurch auch so viel bewürcket worden/
daß des Mitwochs darauf nebst noch wenig zu vollbringen ge¬
weste Stech »Schüssen nur die Krantz- dann die Ritter -Schuß/
wie nicht weniger die Außstechung der Glück übrig verblibc.

Und
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. . Und gleich wie Se . Kayserl. und Königl. Lathol . Majest.
des Montags bey Dero Hmweggehung die Hoffnung der noch
cinmahllgen Anherokunfft allergnädigst verspühren Hessen/ alst
seynd Selbte auch Mittwochs nach Mittägiger Abspeissunq allda
Wider zeltllch emgctroffen; Seine letztere Stech - und Lrantz-
Schuß sluckllch vollendet/ und sodann zu Außstechung der
Glück Besten dte allerunterthanigst überreichte verschlossene Zetl
(welch getroffenê umeri oder schwache Fleck umb gedachte Glücks-
Bestezu stechen haben sollen) durch den Frey -Herrn von Klein
heben Hesse/ da für das erste. N um.4. für das änderte.
Kum. 8, für das dritte/ und dlum.6. für das vicrdtc Glück ae«
hobcn/mlthin von jenen/so solchê umcros getroffener gehabt ba¬
den/ worunter auch Se . Kayserl. Majest . begriffen waren/ nach
der von denen Herrn Schützenmeistcr hierüber verfaßen
^on dte Außstechung angefangen und förderlich fortgefahren

Nach diesen hatten Se . Kayserl. und Königl. Lathol . Mas.
allergnadrgstes Belieben/ die verdeckt geweste Schleckerl-Scheiben
(deren man wegen Menge der hineingebrachten Schüssen r i
gebraucht hat ) sich beybringen/und selbe eröffnen/mithin mit al-
lcrgnadigsten Augen die Schuß/so denen verdeckt gewesten centns
zu nechsten gewesen seynd/ anzusehen/ und hierüber die Gewinner
des erst/ ändert / drit/ und vierdten Schleckerl allergnädigst an¬
deuten zulasten. '

Nebst diesen wurden auch zum allergnädigsten ersehen/ wel¬
cher gestalten geschossen worden/ die Renn -Schciben deren8, nö-
thig gewest seynd/beygebracht/ in welchen 507 . schwach Schuß
zu zehlen waren. ^

Und als inzwischen die Ritter - Glück-Außstech- undKrantz-
Schuß auch gemdiget wurden/ so beliebete glcichfahls Sr . Kay-
scrl. und Königl. Lathol . Majest . derenselbe jede stch unter die

, gnädigste Augen legen/ und von jeder die Gewinner allergnädiqst -
kund machen zu lassen.

Letztlichen wurden die Stech - Scheiben / deren eben 8, ge¬
braucht worden/ Sr . Kayser!, und Königl, Lathol . Majest . vor¬
gestellt/ da Selbte bey der vorgenommenen Äußmeffung allergnä¬
digst mit erkennet/daß von Sr . Fürstlichen Gnaden Herrn Hart¬
man Fürsten von Liechtenstein Dero Obrist - Jägermeister/für

K (Titl)
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l Titl ') ? >errn Grafen von Uronkan,8cc. welcher überfallener Un¬
päßlichkeit halber die letzten Tag dem Schiessen nicht beywohnen/
mithin seine Schuß nicht alle selbst verrichten können/ das Len-
rrum mitten außgeschoffen/ und ein- von andern/ halb berührt/
und in vierdten obwohlen sehr klemm Kreyß/ 25. Schuß angc>
bracht/mithin vortrefflichst und über alle Massen scharff geschossen
worden seye. >

Ms nun nach solch Glück- und erfreulichst vollbrachten
Schiessen Se . Kayserl. und König!. Sathol . Maj . von dannen
in Dero kavontten wider aufbrechen wolten / hat Dero Raty
und Bürgermeister Herr Johann Lorentz Trunckh von Guttem
äberq in Nahmen der gesambten Wiennerlstyen Burgerschasst und
Schützen/sowohl für solch wegen erfreulichster Geburt dencnse.ben
gnädigst gegebenen Haubt -Schieffen/ als für dre zndreynrahla-
lerqnädigst beschehene selbst Beywohnung nachfolgende wohl«
verfaste Dancksagungö- Rede in unterthanigster Ocvouon ab-
gestattet.

Aller-
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llerdarchlcuchtigffer Wroßmächkigffer und
Unüberwindlichster Römischer Kayser/ auch zu
Hispanien/ Hungarn und Vöheimb König re.
Ertz Hertzog zu Oesterreich/ re.re.

AllergnadigsterKayser/König/undHerrHerr/ re. re.

was Hochachtung bey denenM-Heydnischr und Rö»
mischen Völckern der allstäte Waffen-Gcbrauch gestiegen/und
wie""k grosser Beflissenheit damahlig fürgestandcne Regenten
sothane Ritterliche Übungen/ und öffentlich cingeführte Schau-

Sprll bey ihren Untergebenen ohnverbrüchlich beyzubehalten/ und selbem
aufrechten Lauf fortzufuhren sich ausserst bemühet haben/ erhellet sattsamb
aus allgenremen Geschuht-Schreibern/ und diests zwar aus vermuthlicher
Erkantnus kluger Staats-Regeln/ damit nemblichcn mitls derley Stätten
sowohl Lust- als Emst-vollen Gemüths- und Leibs-Beschäfftigungcn/ jene
von schädlichen Mussigang zwar cingeschläffert/zur verderblichen Empöruii-
gcn aber»ederzelt wachtsamb/ und sehr geneigt geweste Völcker in verständ¬
lich-ftrcdsamben Einigkeit erhalten/ anderen hingegen großmüthige Stärcke
Amb mit selber allen hervorthuenden Feinden/ und ausgehenden Unruhen
nützlichen Wicderstand zu zeigen/ auch von ihnen herrliche Sicg-Cränn zu-
rrfechten zugeieget/ folgsamb die zu herbeystcllung allgemeiner Wohlfahrt
erforderlich zwey Grund-Säulen wohlgegründct/ und also in ohnbewcqli-
chen Stand fest gesetzt ersehen werden mögen: Duo enim tunr, quibus
omnis Uelpublica tsrvsrur, in koltes korriluäo, Le vomi Concoröig be¬
zeuget kolybius, und Uivius schreibet.- Utile eile cives intsräum in mo-
ünm MD puZND imer 5e concurrere. ur eo m->Zis exercirsri üsnt wie
dann auch Mus IMns ex Xenopkoare beweiset tum Oemum ism ptD-
mis viLloiibus propo6ts fuiile: die verere Ursach dieser vor viel teeculis
getriebenen Waffen-Ubungen gibet Velins guis per cottiäisns exerci-
lia srmorum elt «lemoaltrsnäa äoÄrins .- Und obwohlen auch einige da-
mahlcns furgeweste Regenten/und Vorsteher mit verschiedenen nach dasiaer
Zerttn Gewohnheit gepflogenen Ritterlichen Mit-Ubungen ihren Volck lob«
uch vorHuIeuchtm/ und selben undurch)ur beständig unverdrossener forks
fuhrung fruchtbringende Aufmunterung darzubieten gedrachtet; So ersehe
doch an Euer Kayfcrl. und König!.Cathol.Majest. Unfern allcrgnadigsten
Landes-Furstcn und Herrn Herrn/einen zur ersprießlicher Einführung die¬
ses von wenigen Jahr hundert hero zur allgemeiner Sicherheit/ und Ab¬
wendung aller antringcnden koltilirLten erfundenen Waffen-Übungen ei-
»en weit grossem Aneyfferer; Ja einen vollkommenestcn Begriff aller von
verschiedenen alten Regenten nur zersträhet: gepriesenen Tugenden; Ich

lasse



lasse benbey Ssbelllno angerühmten Kayser Lommoäum, und vonOurric»
angeführtenL-rsnem geschicklich/ zugleich auch glückseelige Schützen gewe¬
sen seyn: Erhebe Valerius Läsximus die mit gewisser tugcndhafften/und ei"
nen Regenten zu forderist löblichst zustehcnden Maaß gepflogen: So lust¬
bahr/als kunstreiche Übung LcsevolL, wie er wolle! verbleibe sein rühmli¬
ches Andencken /Vlexsnäro, Lsrscsllss, und vioclsrisno ob deren gegen
kunstliebenden Männern besonders bezeigten Freygebigkeit; Ich will kom-
xejuw kcksgnum an der von ^ulto I îpllo angezogenen Hochhcit seines
großmüthigen Gemüths nicht vcrkürtzen; weniger die von ktrilippo den
tvlscecionier sowohl gegen seinen Untergebenen als außwcndigen Dölckcrn
hvch'gcpricsenc Oemenr, und Sanfftmuth in einen Zweiffel ziehen: Jedoch
müssen anheunt mit Dero treu-gehorsambsten Wiennerischen Burgerschafft
samentliche anwesende Schützen/ und Zuscher aus selbst eigen Sonnenhellen
Erfahrenheit biß an die letzte Wclt-Gräntzcn pflichtmässigst verkündigen/ daß
alle vorerzchlte Tugenden in weithhöchcrer Fürtrefflichkeit beyEuer Kayser!,
«nd König!. Cathol. Majest. ihren herrlichen Wohnsitz gewonnen/ und von
daraus gleich reißenden Flüssen Strömen weiß hervor quellen; Jndeme in
Mildreichester Preißgebung dieses Dero treu-gehorsambsten Burgerschafft
allhier ob erfolgter glorreichster Geburt eines so lang erwünschten Cron-
und Erb Prinlzcns bewilliget: herrlichsten Haubt- ünd Frey- Schießens/
und allergnädigster Abordnung besonders hierzu ernannten hoch-anseh ent¬
liehen Lommillsricn Euer Kayser!. Majest. ruhmwürdigstcr Eyffer/Freyge¬
bigkeit/ und Landes Bäuerliche Güte nicht habe ruhen/ sondern anncbst
Dero unterthänigstcn Vs lallen/ und Burgern/ seine geheiligte Persohn zu
dreyen mahlen allcrgnädigst beywohnend haben wollen/ ja anbey mit selbst
eigen fürtrefflichstcr Handanlcgung ein dcmüthigstes Beyspill sowohl zur
unverwelckendcn Zierde dieses löblich- zugleich auch nutzbahren Lxercirij,
als immerwehrend Pflicht-schuldigsten Andencken der allhicsig-treu gehor-
sambsten Burgcrschafft glorwürdigst darzustellcn sich gewürdiget haben;
ob welche allerhöchste Kayserl. Gnaden in Nahmen der mix allergnädigst
«»vertrauten Bürgerlichen Gemeinde/und deren dahin einverleibten Schü¬
tze» allcrunterthänigst-gchorsambsten Danck abstatte/ mit gleichmäßigst-ge-
horsambstcr Versicherung/daß/ gleich wie diese von so hcldenmüthigcn Eyf-
fcr aufgaugcnc/ als von unzchlich- andern Tugenden hell-leuchtende Gna-
dcn-Fackcl nimmermehr abgehen/ sondern dieses so herrlichste Gnadcn-volle
Beyspill nach Anwcissung (JuiaÄilisni Sie Wicnncrische Burgerschafft
gleich eines unter scharffcn koen mit des kosten Worten außgcruffenen ge-
sayes ärms viri, kerrs srms? zu ewigen Zeiten sich/ und ihrer poüerirät
ticff einzutrucken des untcrthänigsten erbiethcns ist/selbe also mit befliffencster
beobachtung/und beständiger Fortübung dieses Ritterlichen Lxercirij starckcn
Muth/und muth-volle Stärcke/ mitls welcher sie die etwo verletzend-allge¬
meine Ruhe/ und Sicherheit herbcyschaffcn/all-inn-und außwcndige Feind
vertilgen; bevordcrist ihres allergnädigsten Landcs-Fürstens geheiligte Per¬
sohn von all-mindesten Beginnen ohngekränckt erhalten/ mithin ihren wer-
then Vatterland beständige Wohlfahrt angedeyen möge/ zu überkommen
sich möglichst bearbeiten/ und andurch den von ^rrsgomschcn/Upkonlö
ergangenen Außspruch bey ihren allergnädigst-Tugend-vollen kckonsrckm
bestättigcn wird: Ur kerbss qussäsm sä tolis morum 6c populsres in
principum mores vcrri.- wormit dann nebst nochmahlig-unterthänigstcnDanck-



Daucksagungs Widechollung die treu-gchorsambst-Wiennerische Buraer-
chajft mit alten bey dielen herrlichsten Schiessen in grosser Anzahl/auch von

rveithen Orrhcn cmgefnndenen Schützen/nebst meiner weniast n Ncrsobn r«ÄLSWLrÄLs » « «KNALL

treue,« ^ >urger,cyasst seyrerer Kayjerl . und Lands - Fürstlichen
altergnadiM versichert/so dann sich in umbstehung deren

Hoch -Adelrchen und anderen Herrn Schüßen tnit allerhöchsten
Vergnügen zu dem Wagen begeben/ und in Dero kuvorirren wi¬
der zuruck verfüget haben. "

Umb willen nun diesen Abend die Zeit zu eng wäre / die er-
ftrderüche Außnehm - und Abzircklung deren übrigen Gewinn-
Schüssen vor die Hand zu nehmen/ so wurde solches Pfinqstaas
ftuhe in gnädig beliebt gewesten Beyseyn deren Kayserl. Herrn
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eren Mewinneter/ und wer so.M
gewonnen.

Erstes Mlück/
SambtFahn.

Em grosses Silbernes Saltz-Vaß/ oben mit einem Reiff und be¬
sonderen Tallerl/von Godronirter Arbeit.

Dhre Durchleucht Erß-Aerhogin Claris
loiepka.

Durch Dero dommili-rrium Herrn Leopold Grafen von
^ , Kuffstein. . .

Andertes Olück/
Sambt Fahn-

Ein zier vergoldter Knopff-Becher mit einem Deckel.
hre Murchleucht Ertz-Mertzogin

lolepliL.
Durch Dero(̂ ommiDrium Herrn Grafen von Kuffstein.

Krittes Klück/
SambtFahn.

Zwey wittere Taffel-Leichter von Godronirter Arbeit.
Herr Philipp Fürst von Lobkowitz/ Hertzog zu Sagan.

Uierdtes Klück/
SambtFahn-

Zwey getriebene schöne Täzen.
Herr Aacob Fehr/Niederlags-Verwandter aühier- Erstes
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Lrstes

Gambe Fahn-
Em Saltz-Vaß mit einem Reiff und besonderN Tällerl von Go-

drenirter Arbeit. ;
Herr Frantz Rappan Gräff. Traunischer Hofmeister.

Sambt Fahn-
Eine zier-vergoldte Kanne.
Herr Paul Neudlinger/ Gräfl. Rappachischer Kammerdiener.

Gambe Fahn-
Zwey OoccOlars-Ständer! auf ihren Täzen.
Hett Johann Peter Witt/ N.Oe. Buchhalterey Ingrolck.

Werdtes Hchleckerl/
Gambe Fahn-

Ein Godronirte Suppen-Schallen mit einem Deckel-
Herr Wolff Reiner/ Bürgerlicher Ziegel-Versilberer allhier inWienn.

Lrstcr Bitter/
Gambe Fahn-

Ein Ibec-Geschirr von Godronirter Zlrbeit.
Herr Fürst ljLnnibLl ^Ix>lion8 von korria.

sttter/
Gambe Fahn-

Ein zier vergoldter Knopff-Becher.
Herr Johann Schumbßky/ Kayserl. Büchsenspanner.

Ersten



Herr Georg Otto / Kayserl. Jäger zu Aezkerstorff.

Anderten Lmntz/
Sambt Fahn-

Em Blcnten-Leichter von Godronirter Arbeit.
Herr Zohann Zngcrl/Bürgerlicher Breumcister allhicr

Ein Besteck worin ein vergoldter Becher / Schällerl / Saltz-
Väffel/aüch Löffel/Messer/und Gappel.

Herr Ferdinand Fritz/ Büchsenspanner bey Herrn Obrist -Iäger-
meister.

Ern grosses Spänisches Saltz -Vaß oder Lurtour mit aller Zuge-
hör/ sambt zjvey grossen Tafel-Leuchtern/von Ooäronir-
ter Arbeit.

Herr Erdman / Graf von Proßkau Röm. Kayser!. Majestät
würcklicher Kammerer/ .wegen der dieser Schieß -Tagen
ihme zugestoffenc Leibs-Unpäßlichkeit/ durch Herrn Obrist-
Jägermeister Fürsten von Liechtenstein.

Ander-
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Undertes/

Sambt Fahn-
Ein grossesO-M -Gcschirr von feiner Arbeit.
Herr Bernhard Johann Eckard / pnvÜLArter Holländischer

Handelsmann.

Krittes/
Gambe Fahn-

Ein Mund -äcrvis mitLöffl/ Messer und Gappel/ auch Becher/
Saltz -Vässel und prXsencirl 'LLLÄ.

Hannß Georg Knapp/Jäger zu Nicolspurg.

Sambt Fahn-
Ein IKcc . Kanne sambt einer schönen Oeäenr - lLrrL von xs.

äronirter Arbeit.
Herr Ignatius von Enzingen.

Sambt Fahn-
Zwey Englische Khül-Kesserl mit Handhaben von ftiner Arbeit.

Kechsles/
Sambt Fahn-

Sechs gantz vergoldtc TrinckEecher/ mit einem Deckel.
Herr Frantz Weyrer Käyserl. Büchsenspanner.

Samht Fahn-
Ein Gießbeck sambt zugehöriger Kanne.
Herr Frantz Geltsch/ Forstmeister zu Nicolspurg.
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Achtes/
Salnbt Fahn-

Zwey Tafel-Leuchter von Ooäronirter Arbeit-
Herr Joseph Riedl/Baader zu Mödling.

leundtes/
Sambt Fahn-

Zwey Salß -Vässer mit Reiffen von Qoärom'rter Arbeit.
Herr ^ ckstluz Schußbeck/ Kayserlicher Hof- Kriegs- Rächst

Sambt Fahn-
Eine 0 °M -Kanne sambt einer prseseurir larLa.
Herr Johann Schumböky/ Büchsenspanner.

Sambt Fahn-
Ein IbeL -Kanne sambt darzugehörigen Tallerlvon 6oäronirter

Zlrbeit.
Herr Joseph Sperger/ Bürgerlicher Deiffmsieder zu Neustatt.

Sambt Fahn-
Eine zier-vergoldte Kanne.
Georg Eberl/ Büchsenmacher Gesell allhier.

Wreyzehendes/
Sambt Fahn-

Ein schöner Blenten-Leuchter.
Herr Johann Jacob Kollbeck/ Schützen-Zendrich zu Prespurg.

Vier-
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»ierzchmdes/
Sambt Fahn-

Ein zier-vergoldte Kanne.
Herr Johann Bruckmiller/ Geheimber-Raths -Thürhütter.

Sambt Fahn-
Zwey wittere Tafel-Leuchter. - :
Herr Lorentz Felß/Niederlags-Verwandter.

echzehendes/
ümbkMahn.

Ein vergoldte Weintrauben auf einer Muschl.
Herr von Ou<icnu8, Khur-Mayntzischer Rcliclem.

Kiebmzehendes/
MambrMahn-

Ein grosse getribene larLa.
Herr Kaspar Zellner/ Kayserl. Büchsenspanner.

Achzehendes/
Mambc Mahn.

Ein grosse OaKe-Kanne.
Herr Ehrgott/ Graf von Kuffstein/ Röm. Kayser!. Maj . würckl.

Kammerer.

Keunzehendes/
UambtMahn-

Ein Salß -Daß mit einem Reiff.
-lhre Waj. die Wrwittibte Mayserin

Durch Dero OmmMrium und Obrissen Stallmeistern Herr
Grafen von Salm.

Iwan-
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/
ambtMahn.

Ein getriebene I322».
Herr Leopold Gretzl/ Gemeiner-Stadt Wien«Mauth-Aufschlags-

Beambter.

Kn und zwanßigstes.
Wambt Mahn.

Ein zierwergoldter Knopff-Becher/ mit einem Deckel.
Herr Matthias Hampel/ Fürst!. Lobkowitzischer Hofmeister.

Kwey und zwanßigstes.
WambtMahn.

Ein getriebenel 'u/7/.i.
Herr Joseph Fasching/ Burger zu Neustatt.

Urey und zwanßigstes/
. WambtMahn.

Ein Schreibzeug bestehend/ in Dinten-und Strähe-Büchsen sambt
einem Glöckel.

Herr Antonius Buchhof/ bollicirutor allhier.

Eünff und zwanßigstes.
Wambt Mahn.

Zwey zier-vergoldtc Becher.
Herr Johann Glöckler/ Hofbefreydter Schneidermeister allhier.

Sechs und zwanßigstes/
Wambt Mahn.

Ztvey kleine Spiel-Leichter/von Ooäronirter Arbeit.
Herr von Lcollan, Kayserl.Haubtmann.

Folgente
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iolgmke Ocwinnetnv so in Geld bestanden/
ftynd in Aurora Farben Taffetenen schönen Beutül/

worauf der doppelte Schwartze Adler nebst den Num.
des Gewinns zierlich aufgetruckct ward / außgetheilct

worden.

27. Ohne Fahn / Herr Johann von Enzingen/ Kayfcrl. Sali-
ter/ und Pulver -lnlpeÄnr im 80. Jahr seines Alters.

rS. Wrc Kurchl. Lrß -Kerßog Kcopvldrc.
Halter Baron von Kriechpaum/ Vice - Stadt

29. Herr Ferdinand Schlager / Kayserl. Zeugs-Zahl-Ambts-Oallir.

zo. Herr Aaspar Zöllner/ »c 5uprk.
zi . Herr Rudolph Hofman / gewester Courier unter der Kau¬

sal . Militz.

zr . Herr Michael Schittwein / Burger zn Stockerau.
zz. Herr Frantz Eberhard/Kayserlicher Reichs- Hof- Sanßelist.

N Z4-Ihre
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Z4. Wre Wm . Mayserl. undWnigl . La-
thol. Uajest. Selbst m allerhöchster Uer-
sohn.
Für Dero Kammerer« Herrn Grafen von OroxslL.

zz . Herr Johann Schilder/ Kayserl. Jäger.
z6. Herr Obrist Jägermeister Fürst Hartman von Liechtenstein.
Z7. Herr Johann Jacob/ Frey-Herr von Kricchbaum/Vice-

Stadthalter / und Kayserl. Lommill ^nus.
Z8. Herr ^ ullcu8 zu Prespurg.
Z9. Herr Anton Dischendorffer/ Burger und Handelsmann zu

Stockerau.
40. Herr Johann Schmid/ Bürgerlicher Zelt-Schneider allhier.
41 . Herr Johann Frlckenhauer/ Burger und Handelsman zu

Neustatt.
42. Herr Johann Lorentz von Henckeln/ durch Matthias

Hauer Bürgerlichen Büchscuschiffter allhier.
4Z. Herr Johann Baptist Grün/ bey Ihrer Excellentz Herrn

Hof-Kammer- l?rLlictenten Grasen von Walsegg 8e-
cretarius.

4^. Herr Matthias Mitteragger / Stadt -Richter zu Thulln.
45. Herr Johann Baron von Klein.
46. Veit Gifftschitz/ Kayserl. Riedenknccht.
47. Herr Leopold Gretzl/ue lüpiÄ. >
48. Herr Jacob Jinßmeister/Bierbreucr zu Prespurg.
49 . Herr Stephan Paar / Ihrer Majest . der Kayserin

Büchsenspanner.

so . Ihre Mirchl . Lch - Aertzogin Maria
Msepha.
Durch Dero Knmmil?arium Herrn Grafen Leopold von
Kuffstcin.

51. Herr
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51. Herr Johann Frantz Wenighofer/ der Röm. Kayserl.Maj.
Rath/ und des Innern Stadt-Raths Lenior. Durch
lAnatium Zeller/ Büchsenmacher Gesellen aühier.

52. Georg Ebrl/ Büchsenmacher Gesell allhier.
5Z. Herr Baron Klein.
54. Mhre Durch!.Erß-Aechogin

Durch Dero LommiLrium Herrn Grafen von Lamberg.
55. Herr Andreas Weigl/ Burgel. Würth zu Klosterneuburg.
56. Herr Jobst Stinus/ Burger zu Neustatt.
57. Herr Georg Scherrer/ O.Oe.Geheimber-Hof-Kantzelist.
58. Martin Wald/ Jägerhornist bey Herrn Obrist«Jäger¬

meister.
59. Johann Lackner/ Büchsenmacher Gesell.
60. Herr Heinrich Posch/ Burgerl.Mahler.
61. Herr Joseph Schmuderer/ des Innern Raths allhier/durch

Johann Georg Staudigl/ Kayserl.Riedcnknecht.
62. Herr Zacharias Kremmel/Burgerl.Zeugschmid allhier. .
6z. Herr Nartin Nonius, ut luprL.
64. (Titl) Herr Wentzl Adrian/ Graf von Enckevoirt.
6z. Herr Leopold Gagg/ ne kupm.
66. Hannß Georg Knapp/ Jäger zu Nicolspurg.
67. (Titl)Herr Obrist-HoftMarschall Fürst zu Schwartzenberg.
68- Herr Ignatius Baumeister/ Z U. v.
69. Herr Lorentz Trunckh von Gucttenberg/ der Röm. Kayserl.

Majest. Rath und Bürgermeister allhier/ durch den
Burgerl.Büchsenmacher Fclixen Mayer.

70.Mrc Wajcst. die Uerwiktibtc Uaysecin
L.1eonora.
Durch Dero dommMrium Herrn Baron von Oilleis.

71. Herr Isaac König/ gewester Mauthner zu Nendorfs.
72. Herr Paul Spießhofer/ Bürgerlicher Steinschneider allhier.
7z. Herr Johann Georg Meckl/Burgerl.Schwerdfeger allhier.

74.Herr
M
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74. Herr Leopold Mändl/ Burger zu Klosterneuburg.
75. Herr Christian Ncupauer/ des Innern Raths und Stadt-

Haubtmann.
76. Herr Lorentz Felß/Niederlags-Verwandter.
77. Herr Peter Burgerl. Bildhauer allhier.
78. Herr Friedrich von der Kling/ Kayserl. Haubt-Mauth Ge-

genhandler.
79- Herr Frantz Weyrer/ ue supi-3.
80. Herr Frantz Rappan/m luxrk.
81. Herr.Christian Grauppe/ur fuprk.
82. Herr Johann Mayrer/Burger zu Prespurg/durch Johann

Helffricht/ auch Burgern allda.
8z. Herr Andre Resch/ Burger zu Prespurg.
84. Herr Joseph Kürttenhofer/ Kayserl. Geheimber-Raths-

Thürhütter.
85. Herr Johann Völckenhauer/Burger zu Neustatt.
86. (Titl) Herr Obrist-Hofmeister Fürst von Liechtenstein.
87. Herr Adrian/ Graf von Enckevoirt.
88. Herr Johann Jacob Frey-Herr von Kriechpaum.
89. Herr Georg Wöttman/Burger zu Klosterneuburg.
90. Herr Jacob Koch/Burgerl. Büchsenmacher allhier.
91.  Herr Ulrich Sprenger/Stadt -Richter zu Ansprugg.
92. Herr Zacharias Kremmcl/m lupiL.
9Z. Herr Ignatius von Enzing.
94. Johann Lackner/ ue lüpiL.
95- Herr Johann Frantz Wenighofer/ müiprll. durch IZn̂cium

Zeller/ Büchsenmacher Gesellen.
ertzogin Lli-

Durch Dero GommWrmm Herrn Leopold Grafen
97- Herr Miachel Erhard/ Bürgerlicher Würth allhier.
98. Herr Johann Kanischpaur/ Kayserl.Kainmer Gold-dlrbeiter.
99. Ulorilieur Uouis Uebl.

100. Herr

<
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Mo. Herr Johann .Christoph Graf von Oed/ Röm. Kayserl.
Mistest. Kammerer und N . Oe. Regiments-Rath.

ivi . Herr Christian Friedrich von Walstorff/ Niederläger.
102. Herr ^ lio, Bürgerlicher Maurermeister,
loz . Herr Johann Kanischbauer/ m 5uprL.
104. Herr Anton Reitter/ Mahler allhier.
io ; . Herr Zsaac König/ur luprL.
1os'. Herr Leopold Grezl/ uc luprL.
107. Herr Graf von Lr̂ rum.

Lleonorä.
Durch Dero GomrnMrinm Herrn Baron von Oilleis.

109. Joseph Jellner/ Büchsenmacher Gesell allhier.

WMHO.

Kayferin.
Durch Dero OommiÜLnum Herrn Baron von Kriech-

paum.
m . Herr Joseph Sperger/m supiL.

erßogin
Magdalena.
Durch Dero OommiLnum Herrn Ernst Grafen von

uz . Herr Leopold Grözl/m luprn.
114. Herr Georg Kayser/ Bürgerlicher Büchsenmacher allhler. -
ist5. Herr Frantz Jgnati Baumeister/ Z. U. O.
n 6. Herr Johann Glöckler/ Hofbefreydter Schneidermeister.
117. Herr Johann Dreschy/ Kayserl. Jäger zu Dornbach.
118. Herr Wilhelm Weyrer/ Büchsenmacher zu Braunau.
119. Herr Johann Baader / Gras Dietrichstrinischer Hofmeister.

O
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120. Herr Mann Schifster/ Bürgerlicher Büchsenmacher zu
Reustatt . -

121. Hm Frantz/Edler von Thallheim/ Reichs «Ritter / wie
auch Kayserl. Obrist- Hof-und Land»Jäger -Ambts-
8ecrLtariu8.

122.  Herr Peter vano , Kayserl . Jäger.

i2Z . Andreas Jenner / Büchsenmacher Gesell.

124. Herr Johann Bruckmiller/ ru Lx>rL.
125. Herr Zacharias Kremmel/ ur luprL
126. Hm Johann Kallbrunner/ Burger zu Thulln.
127. Herr Ernst/ Graf von öck<Mrt . /
128. Hm Ulrich Daller / Hofbefreydter Schneidermeister.
129 . Herr Johann Glöckler/ ur iuxrL.

izo . Herr Zrantz Geltsch/ Forstmeister zu Nicolspurg.
1z 1. Herr Georg Otto / Kayser!. Jäger.
1z2. Herr Dominicas Graf von Hochburg.

izz . Herr Joseph Fcuchtinger/ Graf Kufsteinischer Büchsm-
spanner.

194. Herr Sebastian Gallo/ Burgerl .Würth auf der Widen.
1Z5. Herr Johann Georg Planck / des Äußern Raths.
iz6 . Herr Johann Georg Leyd/ Kayferl. Jäger.
137. Herr Matthäus Simschen/ Kayserl. Hof-Buchhalterey

Reith-Rath/und Wald -Ambts-

.4 .

1Z8.
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iz8. MreWm .Wayserl.undWmgl . Ma¬
thol. Wajeff. Selbst in allerhöchster Wr-
sohn.

iZ9- Herr Johann Iacob Kollbeck/ Schüßen »Fendrich zu
Prespurg.

140. Herr Frantz Eberhard m Lprk.
141. Herr Adam Kaspar Gißman/ des Aussern Raths und

Stadt »Unter»Kammerer.
142. Herr Paul Neidlinger/r >r suprL.
14z. Herr Zacharias Kremmel/ uc supr̂ .

r44. Michael Stingl / Graf Cnckevoirtischer Koch.

145- Herr Joseph Schmuderer/ des Innern Raths durch Jo»
sephen Greiner/ Kayser!. Riedenknecht.

146. Herr Martin Buschhauer/ Hofbefreydter Gold-Arbeiter.
147. Herr Frantz Preitenaicher/ Raths »Verwandter zuNeustatt.
148. Hannß Michael Salamon / Burger !. Bierleutgcb.
149. Valentin Rudolph/Büchsenmacher zu Thullen.
150. Herr Kaspar Hollwein/ Bürgerlicher Gold »Arbeiter und

Schützenmcister allhicr.

151. Herr Johann von Lruncrei, Ihrer Majest . der Regieren»
den Röm. Kayscrin Kammer»Zahlmeister.

152. Johann Dambauer / Jäger bey den König!. Hungarischen
?a !.Mno.

15z. Herr Martin Buschhauer/ uc supiL.
154. Herr Frantz Joseph Heil!/ N . Oe. Landschaffts»Reith»

Okücier.

155-
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155. Wre Najest. die Wegierende Wöm.
Kayserin.

Durch Dero dommiLrmm Herrn Iulium Grafen von
Hardegg.

r 56. Herr Fürst von Auersperg/ re.
157 . Herr Johann Götterstorffer/ König!. Böheimbischer Hof-

Kantzley InZrollL
158. Herr Paul Ncudlinger/ m 5upr^
i -ko. (Titl) Herr Sigmund Friederich/ Graf Kevenhiller Stadt-

Halter. Durch Herrn Mph von Werttenpreis I .Oe.
Müntzmeister.

r So. Herr Joseph Hammer!/ Burger !. Büchsenmacher/ und
Ober-Schützenmeister.

i6r . Herr Abraham Fromb/ Burger zu Klosterneuburg.
162. Herr Ferdinand Schlager/ ur L,p» .
16z. Herr Abbt zum Heil. Kreutz. Durch Herrn Hilla- .

brand.
164. (Titl) Herr Frantz Ferdinand Graf Kinsky/ Röm. Kayserl.

Majest. würcklicher Geheimber- Rath / und König!.
Böheimbischer Kantzlcr.

16^. Herr Dominica , Graf von Hochburg.
r 66. (Titl) Herr Rochus / Graf von Srells , Röm. Kayser l.

Majest. würcklicher Geheimber- Rath / durch den
Kayser!. Büchsenspanner Stephan Paar.

167. Herr Frantz von Thallheimb/ m
168. Herr Leopold/ GrafPalffij / Röm. Kayser!. Maj . würck¬

licher Kammerer.
169. Herr Georg Kayser/m kuprd.
170 . Herr Khristoph Posch/ m lupck.
171. Herr Johann Götterstorffer.
172. Valentin Rudolph/ uc suxrk.
17z. Herr Johann Bruckmiller.
174. (Titl) Herr Fürst von Auersperg.
175. Hannß Georg.Pichler/Graf Enckevoirtischer Jager.

176. Herr
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176. Herr Heinrich Posch/ m iuprL. .
^77 . Joseph Greincr/ Kayserl. Riedenknecht.
178. Ferdinand Friz/ur supik.
17 9- Hannß Michael Salamon / ur tuprk.
180. Herr Adam Kaspar Gißman.
181. Herr Georg Otto/Kayser !. Jäger.
182. Herr Joseph Stettinger / von Stockerau.
18z. Herr Johann Rudolph Fraß.
1 84 . Herr Albrecht Hörz / ur suprL.
185. Herr Lorentz Felß/ ur tupi-K.
186. Matthias Dambauer / Jäger.
187. Herr Johann Heinrich Waldmiller/Marckt - Richter zu

Stockcrau.
188. (Titl)Herr Michael Johann/Graf von Althan/Röm .Kays.

Maj . würckl. Geheimber-Rath undObrist -Stallmeister.
189. Herr Khristoph Friederich vonWallstorff/ ur suprk.
190- Herr Wich von Daller/ ur Lpid.
191. Herr Friederich von der Kling / ur tuprk.
192. Herr Johann Konrad von Henckeln/ ur lumu. Durch

Martin Wald/Jägerhornisten.
19z. Herr Johann Juliusz Grafzu Hardegg/ ur luprÄ.
194. Herr Joseph Schmuderer/ ur iuprL. Durch Joseph

Greiner. ^

*95' Herr Abbt zum Heil.Kreutz. Durch Herrn Hillebrand.

196. Whre Durchleucht Mcß-Aerßoginclalena
Durch Dero LommiLrium Herrn Grafen von Wollart.

197 ' Johann Rudolph Hofman / Courier.

198. (Titl) Herr Rudolph Graf von Sinzcndorff/Röm .Kayserl.
Mahivurckl. Geheimber-Rath undObrist -Kammerer»

200. Herr Johann Derschy/ Kayser!. Jäger.

P 2vi . Herr

1
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22 7. Herr Wilhelm Weyrer/ ur lüprL.
202. Herr Johann Ingerl / m sup^ .
22z . Herr Isaac König/ ur suyrL.
224 . Herr Andreas Resch/ Burger zu Prespurg.
226 . Martiu Wald/ Jägerhornist/ ur luxrk. U
226. Herr von Pantzer/ Fürstl. Schwartzenbergischer Hof-Rath.
227., Herr Zsaac König/ m suprk.
228.  Herr Peter Witt / ur luprL.
229 . Herr Khristoph Posch/Burgerl . Diamantschneider.
210. Herr Erdman Graf von Proßkau. Durch Herrn Johann

Albrecht Grafen von St . Julian / Obrist - Falckem
meistern.

2i i . FrantzMaltschGräfl . Enckevoirtischer Büchsenspanner.
2i2 . Herr Achatius Schußbeck/ ur luprk. ' -
21z. (Titl ) Herr Anton Florian/ Fürst von Liechtenstein/Röm.

Kayserl. Maj . Obrist-Hosmcister. .!
2 74 . Herr Johann Helffricht/ Burger zu Prespurg.
275 . Herr Joseph Fasching/Seiffensieder zur Neustatt.
2 76. ( Titl ) Herr Friedlich Karl/ Graf von Schönborn Puch-

heimb/Röm. Kayser!. Majest. Geheimber-Rath/und
Reichs-Hoft Vicc-§ antzler.

277 . Herr Kilian Gregor Graf Kuffsteinischer Hofmeister.
278.  Herr Leopold Gagg/m LpiL. Durch Georg Kayser Bur-

> gerlichen Büchsenmacher.
27o. Herr Joseph Erlein/von der Neustatt.

(Hochs Letztes sambt Haubt-Fahn.

Mhre Kurchl.Mrß-Aechogin
Durch Dero GommiLriüm Herrn Karl Joseph/ Grafen

von Lamberg.

Das sogenannte Stroh sambt Fahn-
Herr Wolff Reiner/ Bürgerlicher Ziegl-Versilberer. ^ j

Das



Aß aber sowohl die vormthalkene Silber -Stuck in groß
^ Eöerth gewesen/ als auch die in Geld gemachte Gs
winnetcr/ deren jedes in einen besonder« ^ .urom -Far-

DMMl benTaffetmcn Beutel/worauf der Schwartz doppelte
Adler nebst den Gewinns Numero eingedrucket Ware/ in einen
proportiomttcn r̂ uÄNto bestanden/wird auß deine der Leser ab¬
nehmen können/ daß nebst der von Sr . Kayscrl. und König!. La
tholischm Majest . allergnädigst bezeigten besondern- deren Kayserl.
Vorfahrern in derley Fallen gethane Darreichung weitüberstigc-
um Frcygebigkeit/ das für jeden Schuß pr . 6 . st. gemachte Leg-
Geld ein ergebiges ^usnrum und mit dem bey der Glück- und
Schleckerl-Schciben cingegangencn Schuß -Geld eine summa
Gelds über 8000 . Gulden abgeworffcn habe.

Welches alleinig zu machnng desto herrlicher besten und er¬
gebnerer Gewinnetcr ohne darvon auf die Unkosten beschehcner
geringsten Verwendung getreulich -lppüciret worden/ Massen Ge¬
meiner- Stadt - Wicnn die Neue Ein -und Zurichtung der Schieß¬
statt/ Bekleidung deren hierzu nöthig gehabten Bedienten und
Wachten / Verschaffung deren Schieß -Scheibm / und die Bedte-

. nung deren Herrn Schützen mit guten Oesterreicher- und Auß-
ländischcn Weinen/ umb nur solchen Schiessen an der Herrlichkeit
nichts zubenehmen/ sondern selbiges vielmehr zu vermehren beson¬
ders aus eigenen bestritten hat . -

^ Wie zumahlm nun vorberührter Massen das Beste/ so einen
Werth von mehr dann ioo . lhccieg Duggaten betragen/ für
Herrn Erdman Grafen von Proßkau der Röm . Kays. Ma >. würck-
lichen Kämmerern erobert worden/also hat dieser nicht ermanglet/
ein gewöhnliches Nachschiessen/ und zwar für das Beste ein kost¬
bahre grosse zierlich außgearbeite Silberne 0 ^ 6-Kan l/ für den
Ersten Krantz ein gantz vergoldten Silbernen Mundzeug / für den
änderten Krantz aber ein Frantzöslsches Silber zier-vergoldtes De¬
gen-Kreutz von fein verjchnidencr Arbeit denen Herrn Schützen
zu geben. Bey welchen sowohl für die Regierende als Verwit«
tibteKayserl . Majcst ./Ertz -Herßogcn/und gefambten Ertz-^ ertzo-
ginnen geschossen/ wie auch von allen hohen Geist-und Weltlichen
Stands -Persohncn/ so dem Kayserl. Haubt -Schiessmbeygcwoh-
nct/ ihre Schuß selbst verrichtet wurden/ worbey doch die Veran¬
staltungen dahin gemacht waren/ daß gleich auf die Stech -Schei-
hm angefangen / und die in dieser beschehme Kreiß - Schuß für

. ' Krantz-



Araritz- die Fehler aber für Ritter -Schuß vorgemercket/ mithin
noch selbigen Tags dieses schöne Nachschiessen erfreulich geschlos¬
sen wurde.

Mit Beschreibung der Freude,/ so jeder Schütz befor«
derist die Wicnnerische Burgerschafft bey diesen Haubt - Schies¬
sen in ihren Treu-zugethancn Gemüth wegen allerhöchst selbftiger
Beywohn - und Mitschieffung des Allerdurchleuchtigst- Groß-
mächtigst-und Unüberwindlichsten Römischen Käysers/ zu Hispa»
nien/ Hungarn / und Böhcimb rc. Königs/ Ertz-Hertzogens zu
Oesterreich rc. und allergnädigsten Landes- Fürsten empfunden/
will man sich nicht aufhalten/ sondern selbe dem geneigten Leser
selbst eigenen leichten Begreiffen überlassen̂ da gewißlichen sich
jedwcderer dieser genossenen allerhöchsten Gnad nicht nur Le¬
benslang ingedencklich vergnüglichst erfreuen/ sondern so gar bey
denen Nachkömmlichen hiervon durch Ehrsüchtige Anrühmung
eine ewige Gedächtnus einbrägen wird.

Der höchsten Freude waren beygesellet die unzehliche aus ge¬
treuen Oesterrcichischen in Liebe gegen seinen allergnädigsten Lan»
des-Fürsten und Dero Neugebohrnen Erb -Printzen entflamten
Hertzen unverfälscht außgegangeneneWünsche/daß derAherhöchste
Se . Kayserl. und Kdnigl. Majest. Oärolum VI. den allergnädig¬
sten Lands-Fürsten/ Dero höchste Kayserl. und Königl. Frau Ge¬
mahlin in vollkommnester Vergnügung / beständiger Erhaltung
deren Leibs-und Gemüths-Kräfften durch zahl-reiche Jahr gnä¬
digst erhalten/ mithin dem Allerdurchleuchtigsten Oesterrcichischen
Erb-Printzen I êopoiä in den Preyßwürdigsten Vätterlichen Tu¬
genden wohlerwachsener ersehen/ mit denen Röm . und Königl.
Erb -§ ronen gezierter anschauen/ und mit der Hoffnung/ daß die¬
ser mit der anererbten Vätterlichen Beständigkeit und Stärcke/die
Erb -Königreiche und Lande von allen Feinden beschützen/ und die
getreute Unterthanen mit angebohrner Oesterreicherischen Sanfft-
muth beherrschen/ vollkommentlich erfüllen/ beforderist aber mit
so viel Königl. Printzcn undErtz-Hertzogen zu höchsten Trost aller
Oesterreicherischen Vasallen begnaden lassen wolle/daß an dcrBe-
glaubung/ daß das Ertz-Hauß Oesterreich biß an das Ende der
Welt unabgänglich seyn und herrschen werde/ nicht könne ge-
zweiflet werden. ^ ,

Welche Beschreibung Man mit jenem/ was über dieses Kay¬
serl. Haubt -Schieffen ein gelehrte koLcische Feder cntworffen/ be-
schliessen wollen.
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1u Livem patrem ^ue Aê zl 'u conlule cunälls,
I^ec tua 1e moveant , led publica Vota.

Llauä.aä Honor.

Au§ull:u8 (Caesar, pobta , clementior , balia,
Martia Ovili temperst Arma ^oco.

Otia,ViÄor , a^ it ;Livem ^ ue patremc ûc Asrendo,
kul ^ida Majelias se l̂ uaü faÄa minor.

pouite , Mortales , kaKum ; Oiis proximus Heros
liic Blumen poruit dillimulare Luum.

Av

Ovibus Eternum , Lsesar , te^ atus Amorem,
kleräriue , ^ure dedera8, prasmia, Victor , babes;

kine Loronato , rari monumenta 5avoris,
Lousulis ad Grates, ore tavente refers.

Marte luos Lives mum's , atĉ ue Arte tueris :
Lr^o Lorona Ubi Livica danda duplex.

S.
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Lv

k 6 I nr 0 8.
^ JovecommM I û6i8 Orcenlll )U8, ^ .mbo

Älunere perfunĉ r no^ iliore Viri,
Mlitise vecus laoc, L §rati l>lomen Iaonori8,

^ .nticjUW specimen l^ odilitati8 l̂ abet.
LrZo Oomi arĉue fori8 «emino clarescite Aparte,

Lt miscete /0018  8eria : Lella 1o §X.

VIL ^ OKL8 M 8^ OIO.
Llae multo meliÜ8» Ove8 , pu^nati8 arena,

HillÜ8 ulii tuso lanAulne nemo litar;
^emo relorum ^aÄu tran8mittitur orco,

-Altera vel circum moenia raptU8 olrit.
Nilit >8 Ovi8 feret seta8 poliera I^omen,

(^ uanelo iuo Victor ^i^nore lretub ovat.
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I m̂a Vienna , olim klaviana Lclonia Ivomre,

^ I .Leta iitu , Kudij8 remula , clara viri8,

Kn , lua rura placent superb ; en , Ocesaris ^ ula

Oelicijs kruitur , pulckra palelirs , 1ui8

Intulit iplä 1 "ui8 5e5e Iiirp8 julea campis,
^tc ûe Ilic 1e patitur lulpicienda coli.

8peÄat , öc att 0nitu 8 I^ etIator in omnibus Ilseret,

Lt prope Ivomana le putat urde Irui ;
Irradiat speÄantüm ^ nimo8 , öc pel^ ora complet

8idere Â ajet1:L8 illecelrrola luo.
plaudite nunc , cive8 ! ^ obi8 Ilaec otia / ecit

d ^ .^ 01 ^^18 : inĉ ueluoJupiterxeretonan8

Oaudet , L alternd iruitur inen8 provida Luris,

Lt placet Iii81udi8 exonerata Huie8.

Ijoc credam fecille jovem , cum Lreta tonanti,

Le lell 'o villae rot placuere Oeo.
Urli8 ipitur Vorti8 Iati8 eü: : nec Vlilite iolüm

luta,  sedipsa Iui8civibu8eilepoteli;

lempore nam Ilelli , 1u5u IormatU8 A ulu

<̂ ivi8 , 8parrani Vliliti8 inliar eric.
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